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Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft ebeRn

Unsere lebendige Heimat  
im Baunach- und Weisachgrund

Mängel und Schäden 
online melden

Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt?
Sie mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen?
Ihre Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt?

Ihnen sind Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?
Sie sind der Meinung, dass das Gras am Friedhof mal wieder gemäht  

werden sollte?

Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, 
die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmelder können Sie die Ver-
waltung ganz einfach online über solche und andere Missstände infor-
mieren.

Wie funktioniert es?
Sofern Sie vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses direkt im 
Internet hochladen. Dann noch den Schaden kurz beschreiben und den 
Ort angeben - Fertig! Nachdem Ihre Meldung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern eingegangen ist, wird sie an die zuständige Stelle wei-
tergeleitet. Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mitsenden, werden wir 
Sie gerne über den Bearbeitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Verbesserungsvorschläge, Lob und 
Anregungen. Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer Heimat im Bau-
nach- und Weisachgrund auch weiterhin lebendig und lebenswert bleibt!

Wer keinen Zugang zum Internet hat, kann auch gerne, soweit bekannt, 
den zuständigen Ansprechpartner in der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern direkt telefonisch kontaktieren. Auch die Bürgermeister können 
gerne auf Missstände angesprochen werden. Im Bürgerbüro können Sie 
auch die Schäden melden, die Ihnen aufgefallen sind. Es wird jedoch 
betont, das alles nicht sofort erledigt werden kann und es sehr schön ist, 
wenn die Bürgerinnen und Bürger dazu Verständnis und etwas Geduld 
haben.
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...und vieles mehr!
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Den Schadensmelder finden 
Sie auf der Internetseite: 

www.ebern.de
Folgender QR-Code führt  

Sie direkt zu unserem 
Schadensmelder:
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Julia Braun -18
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf
Johanna Eckert, Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -15
Rita Veen -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel, Sabrina Diller -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann -34
Horst Junge -37
Sabrina Schlinke -33
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer -21
Susanne Bravo -20

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 12:  ET 16. Juni,
 Redaktionsschluss 1. Juni, 9 Uhr
Ausgabe 13:  ET 30. Juni,
 Redaktionsschluss 19. Juni, 9 Uhr
Ausgabe 14:  ET 14. Juli,
 Redaktionsschluss 3. Juli, 9 Uhr
Ausgabe 15:  ET 28. Juli,
 Redaktionsschluss 17. Juli, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern

Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach

Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall

Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche bis zum Wasserzähler, Wassereinbrüche und 
Schäden an öffentlichen Einrichtungen.

Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774

Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368

Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Die in Ebern am Marktplatz aufgestellte Allianz-Bank hat bereits 
Nachahmer gefunden: Der Jesserndorfer Haßbergverein hat 
gleich zwei Bänke am Dorfplatz in den Farben der Baunach-
Allianz gestrichen. Gerne hat dabei der Bauhof der Stadt 
unterstützt und Farben zur Verfügung gestellt. Aus anderen 
Gemeinden liegen auch schon Anfragen im Bauhof Ebern vor. 
Eine Schablone für den Schriftzug „Baunach-Allianz“ wird noch 
erstellt und auch die Bedeutung der Farben soll dabei erläutert 
werden.
Text & Bild: Jürgen Hennemann

Terminkalender der Baunach-Allianz
•	 Dienstag, 27. Juni 2017, 19:00 Uhr – Regionalkonferenz 

ehemaligen Synagoge in Reckendorf (Haus der Kultur, 
Ahornweg 2 in 96182 Reckendorf)

•	 Dienstag, 25. Juli 2017, 19:00 Uhr – Leitprojektwerkstatt 
im Marktsaal in Rentweinsdorf (Planplatz 10, 96184 Rent-
weinsdorf)

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Verwaltung teilweise geschlossen
•	 Der	Bereich	„Öffentliche	Sicherheit	und	Ordnung“	sowie	

das Standesamt Ebern sind in der Zeit vom 06.06.2017 
bis 16.06.2017 nur eingeschränkt besetzt und am 
14.06.2016 wegen Fortbildung komplett geschlossen.

•	 Die	 Verwaltungsgemeinschaft	 Ebern	 ist	 am	 Freitag,16.	
Juni, ganztägig geschlossen.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger um Beachtung und 
Verständnis.

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

stellt zum 1. September 2018
eine/einen Auszubildende/n

für den Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachrichtung Kommunalverwaltung ein.

Einstellungsvoraussetzung ist mindestens ein mittlerer Bil-
dungsabschluss mit guten Noten in den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Wirtschaft und Recht und IT bzw. Textverarbei-
tung.
Die Ausbildung dauert drei Jahre und findet bei der Verwal-
tungsgemeinschaft und bei der Bayer. Verwaltungsschule 
statt. Daneben ist die Berufsschule in Schweinfurt bzw. 
Bamberg zu besuchen.
Bewerbungen mit den üblichen Personalunterlagen sen-
den Sie bitte bis zum 10. Juli 2017 an die Geschäftsstelle 
der VG Ebern (Zimmer 2.06/2. Stock), Rittergasse 3, 96106 
Ebern oder per E-Mail an info@ebern.de. Wir bitten, auf 
Bewerbungsmappen zu verzichten.
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden 
gemäß dem Sozialgesetzbuch IX bei entsprechender fach-
licher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Geschäftsfüh-
rer der VG Ebern Herrn Ernst Haßler (Tel. 09531/629-25)

Baunach-Allianz

Einladung zur öffentlichen 
Regionalkonferenz

Zusammen die Zukunft meistern – um das geht es in der Bau-
nach-Allianz. Alle Bürgerinnen und Bürger können dabei mit-
wirken und sind zur nächsten Regionalkonferenz am 27. Juni 
nach Reckendorf eingeladen.

Die Baunach-Allianz, bestehend aus den Städten Baunach und 
Ebern, sowie den Gemeinden Gerach, Itzgrund, Kirchlauter, 
Lauter, Pfarrweisach, Reckendorf, Untermerzbach und den bei-
den Marktgemeinden Maroldsweisach und Rentweinsdorf, lädt 
Sie recht herzlich zur Regionalkonferenz im Rahmen der Erar-
beitung eines Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts 
(ILEK) nach Reckendorf ein.
Am 27.06.2017 werden wir ab 19.00 Uhr in der ehemaligen 
Synagoge in Reckendorf (Haus der Kultur, Ahornweg 2 in 
96182 Reckendorf) über Schwerpunkte der zukünftigen Arbeit 
der Baunach-Allianz sprechen.
Aufbauend auf den guten Ergebnissen der bisherigen Veran-
staltungen, werden wir darüber sprechen, welche Projekte als 
wichtig erachtet und im Rahmen der integrierten ländlichen 
Entwicklung dann in den nächsten Jahren angegangen werden 
sollen. Alle Projekte werden vorgestellt – auch Ideen aus der 
Online-Beteiligung – und anschließend hinsichtlich ihrer Bedeu-
tung für die Baunach-Allianz eingeschätzt. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme und Ideen für die Baunach-Allianz. Bisherige 
Informationen zum ILEK-Prozess finden Sie bereits unter www.
baunach-allianz.de. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Philipp Ruhstorfer vom Büro IPU (p.ruhstorfer@ipu-erfurt.de, 
Tel. 036160020021) oder an Tanja Zürl in der VG Ebern (Tel. 
09531/629-40).

Allianz-Bank steht nun auch  
in Jesserndorf

Allianz-Bank in Jesserndorf am Dorfplatz
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Wichtige Information an alle Vereine 
und Organisationen im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Die Bürgerinformationsbroschüre der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern wird im Juli 2017 erscheinen. Auch alle Ver-
eine, Organisationen, Selbsthilfegruppen und sonstige 
Gruppierungen im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern sollen darin gelistet werden. Deshalb bitten wir alle, 
eine formlose Email mit den folgenden Angaben an das 
Bürgerbüro der Verwaltungsemeinschaft Ebern zu schi-
cken:

Name Verein/Organisation/Gruppe:
Ansprechpartner & Telefonnummer:
Homepage:
Email:

Bitte schicken Sie diese Angaben per Email an: 
buergerbuero@ebern.de

Sie haben auch die Möglichkeit, ihren Verein mittels 
einer Anzeige zu besonderen Vereinspreisen in der Bro-
schüre zu präsentieren.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte das Bürger-
büro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Tel. 09531/629-
19, Email: buergerbuero@ebern.de

Hundekot muss entfernt werden
Wiederholt ist es zu Beschwerden über Verschmutzungen 
durch Hundekot im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
gekommen. Deshalb möchte die Verwaltung nochmals infor-
mieren, dass Hundehalter verpflichtet sind, dafür zu sorgen, 
dass ihre Tiere Straßen, Gehwege, Anlagen etc. nicht verunrei-
nigen. Sollte es dennoch einmal zu einer Verunreinigung durch 
den Hund kommen, so sind alle Hundehalter dazu verpflichtet, 
den Hundekot wieder zu entfernen.
Hundekot stellt nicht nur ein Ärgernis dar, sondern auch eine 
Infektionsquelle. So können durch Hundekot Spulwürmer über-
tragen oder Infektionen wie Salmonellose oder Tuberkulose 
ausgelöst werden. Leidtragend sind Spaziergänger, die in 
die „Häufchen“ hineintreten. Mit diesen Verschmutzungen im 
Bereich der öffentlichen Anlagen und Spielplätze werden die 
Bauhöfe tagtäglich konfrontiert.
Die Entfernung des Kots durch entsprechende Beutel, die bei 
jedem „Gassi-Gehen“ vom Hundehalter mitgeführt werden soll-
ten, ist denkbar einfach und hygienisch einwandfrei zu bewerk-
stelligen. Jedoch sollten die Beutel ordnungsgemäß über die 
öffentlichen Mülleimer oder die eigene Restmülltonne entsorgt 
werden.
Durch Rücksichtnahme und Umsicht könnte das Zusammenle-
ben von Mensch und Hund problemloser sein. Viele Hundehal-
terinnen und Hundehalter halten die Hundesteuer für eine Rei-
nigungsgebühr. Dies ist nicht richtig. Die Einnahmen aus der 
Hundesteuer fließen dem allgemeinen Haushalt der Kommunen 
zu. Sie soll die Anzahl der Hunde regulieren.
Rücksichtnahme und Verantwortungsbewusstsein können 
jedoch durch Vorschriften und Bußgelder nur in begrenztem 
Umfang herbeigeführt werden. Danke denjenigen, die bereits 
verantwortungsvoll handeln und die öffentlichen Anlagen sau-
ber halten. Bitte weiter so.

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens
ab 1. September 2017

eine/n Sachbearbeiter/in für die Bauverwaltung
mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung zum Verwal-

tungsfachangestellten (m/w) (VFA-K)
unbefristet in Teilzeit (19 ½ Wochenstunden).

Der Aufgabenbereich umfasst insbesondere folgende 
Tätigkeitsschwerpunkte:
•	 Baurecht	(u.a.	Bearbeitung	von	Bauanträgen,	Sitzungs-

dienst, Sitzungsvollzug etc.)
•	 Straßen-	 und	 Verkehrsrecht	 (u.a.	 verkehrsrechtliche	

Anordnungen, Parkerlaubnisse, Sondernutzungen usw.)
•	 Mithilfe	bei	Ausschreibungen
•	 Rechnungsbearbeitung
•	 Kommunales	Förderprogramm

Wir erwarten
neben Leistungsbereitschaft, Flexibilität und Verantwor-
tungsbewusstsein vor allem selbständiges und gründliches 
Arbeiten, gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähig-
keit sowie einen sicheren Umfang mit MS-Office.

Wir bieten
•	 ein	freundliches	und	kollegiales	Arbeitsumfeld	in	einem	

motivierten Team,
•	 abwechslungsreiche	 und	 verantwortungsvolle	 Aufga-

ben,
•	 gute	Fortbildungsmöglichkeiten	und
•	 eine	 leistungsgerechte	Bezahlung	nach	TVöD	und	den	

üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden 
Sie bitte bis zum 16. Juni 2017 an die Geschäftsstelle der 
VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern oder per E-Mail an 
info@ebern.de. Wir bitten, auf Bewerbungsmappen zu ver-
zichten.
Weitere Informationen erhalten Sie von der Bauverwaltung, 
Frau Zürl (Tel. 09531/629-40) oder von der Geschäftslei-
tung, Herrn Haßler (09531/629-25).

Bürgerinformationsbroschüre  
erscheint erst im September 2017

Die sich in Arbeit befindende Bürgerinformationsbroschüre 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern trifft jetzt schon in der 
Bevölkerung und bei den Gewerbetreibenden auf große und 
erfreuliche Resonanz. Mehr als 50 Anzeigenkunden stellen sich 
bereits in der Broschüre dar und nutzen diese als Werbemög-
lichkeit. Um allen Anfragen gerecht zu werden und alle Inter-
essenten entsprechend qualitativ darin zu präsentieren, wird 
die Broschüre erst im September 2017, zwei Monate später 
als geplant, erscheinen. Die Bürgermeister der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern und Holch Medien bedanken sich bei allen, 
die sich schon jetzt an der Broschüre beteiligt haben. Wer 
gerne noch mit seinem Verein, seinem Gewerbe, etc. dabei 
sein möchte, hat nun immer noch die Chancen.
In der Informationsbroschüre werden alle Vereine der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern in der Service-Rubrik gelistet (Hierzu 
siehe folgenden Artikel). Die Vereine können sich aber auch 
mit einer Anzeige zu einem Vereinssonderpreis in der Bro-
schüre präsentieren.

Für weitere Informationen stehen gerne zur Verfügung:
•	 Verwaltungsgemeinschaft	 Ebern,	 Johanna	 Eckert	 (Montag	

und Dienstag), Tel. 09531/629-19, 
 Email: johanna.eckert@ebern.de
•	 Holch	Medien	Service,	Andreas	Holch,	Haselnusstraße	23,	

Ebelsbach, Tel. 0170-4895521

Da n k s a g u n g e n z u r ge b u r t: 
w w w.w i t t i c h.D e



6 Nr. 11/2017

Feste von Feuerwehren, Schützen- und Sportvereinen, Trach-
tenumzüge, wohltätige Veranstaltungen, Pfarrfeste – alles sind 
größtenteils rein ehrenamtlich organisierte Feierlichkeiten. Sie 
gehören fest zum Alltag und sind wesentlicher Bestandteil des 
bayerischen Lebensgefühls und der bayerischen Lebensqua-
lität. Wer jedoch solche Feste ausrichten will, muss sich dabei 
oft an ein umfassendes Regelwerk halten. Bereits die verschie-
denen Zuständigkeiten und unterschiedlichen Fristen stellen 
Ehrenamtliche regelmäßig vor große Probleme.
Um hier für die Vereine Erleichterungen zu schaffen, hat Staats-
kanzleiminister Dr. Marcel Huber 2016 gemeinsam mit den gro-
ßen bayerischen ehrenamtlichen Verbänden und Institutionen 
eine Offensive zur Erleichterung von Brauchtums- und Vereins-
feiern gestartet. Erster Erfolg ist eine deutliche Entbürokratisie-
rung bei Transport und Aufstellen von Maibäumen.
Seit Ende September 2016 gibt es in der Bayerischen Staats-
kanzlei zudem ein „Sorgentelefon Ehrenamt“ (Tel. 089/1222212 
oder per E-Mail unter direkt@bayern.de). Es soll Vereinen und 
im Ehrenamt Tätigen kompetente Unterstützung bieten, wenn 
sie sich im Dickicht der Vorschriften für Veranstaltungen aller 
Art verlieren.
Weiterer wichtiger Baustein der Ehrenamtsoffensive ist der 
2017 fertiggestellte und von Staatskanzleiminister Dr. Marcel 
Huber vorgestellte Leitfaden für Vereinsfeiern. Der Leitfaden 
mit den wichtigsten Fragen rund um das Thema Vereinsfeiern 
bietet in verständlicher Sprache einen Überblick über die rich-
tige Organisation Im Internet gibt es die Broschüre herunterzu-
laden unter www.bayern.de oder über www.bestellen.bayern.
de ist sie als gedrucktes Exemplar bestellbar.

Lotse durch den Pflegedschungel bald 
auch in Ebern: Der Pflegestützpunkt 
Haßberge hält ab Juni 2017 
Außensprechstunden in Ebern

Seit fast sechs Jahren bietet der Pflegestützpunkt am Land-
ratsamt Haßberge individuelle Pflegeberatung und Pflegebe-
gleitung an. Ab Juni 2017 gibt es auch Außensprechstunden 
in den Räumen der Verwaltungsgemeinschaft Ebern. Einmal 
im Monat haben die Bürgerinnen und Bürger dann vor Ort die 
Möglichkeit, eine Pflegeberaterin zu besuchen. Die Sprech-
stunden finden jeden dritten Donnerstag im Monat von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr im Besprechungsraum im zweiten Oberge-
schoss der VG Ebern statt. Der erste Termin ist am 22.06.2017. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.
An folgenden Terminen bietet der Pflegestützpunkt Außen-
sprechstunden in Ebern in diesem Jahr an: 22.6.2017, 
20.7.2017, 17.8.2017, 21.9.2017, 19.10.2017, 16.11.2017 und 
am 21.12.2017.

Mit der Beratung unterstützen die Pflegeberaterinnen die 
Hilfesuchenden sozusagen als „Lotsen durch den Pfleged-
schungel“. Das Beratungsangebot reicht von allgemeinen 
Informationen zur Pflege und Pflegeversicherung bis hin zur 
längerfristigen Pflegebegleitung in schwierigen Versorgungssi-
tuationen.
Wenn Menschen pflegebedürftig werden, sind deren Ange-
hörige anfangs oft mit der Situation überfordert. Meist müssen 
schnelle Entscheidungen getroffen werden. Beispielsweise 
wenn es nach einem Krankenhausaufenthalt um die kurz- oder 
langfristige Versorgung zu Hause oder in einem Pflegeheim 
geht. Es treten Fragen auf, wie z.B. die Pflege zuhause orga-
nisiert und bewerkstelligt werden kann. Die Beratung erfolgt 
neutral unter Einhaltung der Schweigepflicht und kann auch in 
Anspruch genommen werden, wenn noch keine Pflegebedürf-
tigkeit vorliegt.
Der Pflegestützpunkt Haßberge ist zu folgenden Zeiten im 
Landratsamt in Haßfurt erreichbar: Montag, Dienstag, Mitt-
woch und Freitag von 9.30 bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 
14 bis 17 Uhr. Telefon 09521/27-495 oder 27-395.

Wohnraum gesucht?  
Haus zu verkaufen?

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern unterstützt Menschen, die 
Wohnraum in und rund um Ebern suchen oder bieten, mit ver-
schiedenen kommunalen Immobilienportalen.

Das Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern betreut 
das Kommunale Immobilienportal in Bayern (KIP).
Es handelt sich dabei um eine Datenbank im Internet zur 
Vermarktung von Wohnungen, Häusern, Grundstücken und 
Gewerbeimmobilien. Sie als Vermieter/Verkäufer bleiben dabei 
im Internet völlig anonym. Ihre Kontaktdaten werden lediglich 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, die als Kontaktperson 
auftritt, hinterlegt. Sobald sich Interessenten für Ihr Objekt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern melden, stellen wir diesen 
Ihre Kontaktdaten zur Verfügung.
Das Kommunale Immobilienportal ist im Internet zu finden 
unter: www.kip-bayern.de/vg-ebern
Sowohl für Bietende als auch für Suchende ist dieses Portal 
kostenlos.
Für weitere Informationen zum Portal:
Bürgerbüro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Johanna 
Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 
09531/629-19, Email buergerbuero@ebern.de

Weiterhin von der Stadt Ebern wird das Immobilienportal des 
Landkreises Haßberge betreut.
Um die innerörtliche Entwicklung positiv zu gestalten, hat der 
Landkreis Haßberge die Projektträgerschaft für das LEADER-
Projekt „Innenentwicklung, Leerstandsmanagement und Flä-
chenrevitalisierung“ übernommen. Durch geeignete Maßnah-
men will der Landkreis gemeinsam mit seinen Kommunen 
Leerstände in den Ortszentren einer neuen Nutzung zuführen, 
Sanierungsmaßnahmen unterstützen und innerörtliche Brach-
flächen für die Bebauung gewinnen. Somit kann der Zuzug 
gefördert und gleichzeitig der Flächenverbrauch in den Orts-
randlagen reduziert werden. Positive Erfahrungen hierzu wur-
den bereits auf dem Gebiet der Hofheimer Allianz gemacht.
Das Immobilienportal des Landkreises Haßberge ist im Internet 
zu finden unter: www.wohnraum-hassberge.de
Ein wichtiger Bestandteil des Projektes ist die Immobilien-
börse, über die Immobilieneigentümer im Landkreis Haßberge 
Gebäude und Flächen kostenfrei zum Verkauf anbieten kön-
nen.
Für weitere Informationen zum Portal:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Sabrina Schlinke, Rit-
tergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-33, Email sabrina.

schlinke@ebern.de

Leitfaden für Vereinsfeste

Die neue Broschüre für alle, 
die Vereinsfeste ausrichten, 
liegt in der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern aus.
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Einwendungen und Äußerung sind innerhalb der nächsten drei 
Monate - spätestens bis zum 24.08.2017- schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bau-
amt, Rittergasse 3, 96106 Ebern, I. OG, Bauamt, Zi.Nr. 1.02, zu 
erheben.

Ebern, den 23.05.2017
J. Hennemann
1. Bürgermeister, Stadt Ebern

Einbeziehungssatzung  
Breitenlohr Bramberg

Der Stadtrat der Stadt Ebern hat am 30.03.2017 in öffentlicher 
Sitzung gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) beschlossen, eine „Einbeziehungssatzung 
Breitenlohr“ im Stadtteil Bramberg im Sinne von § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB aufzustellen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Der Geltungsbereich des von der 
Aufstellung der Einbeziehungssatzung betroffenen Gebietes ist 
im beigefügten Lageplan durch eine schwarz hervorgehobene 
Linie gekennzeichnet.

-kein Maßstab-

Das Gebiet umfasst eine Teilfläche der Fl.Nr. 88, der Gemar-
kung Bramberg, mit einer Fläche von ca. 1.400 m2.
Ziel der Planung ist es, die im als Anlage beigefügten Lageplan 
durch eine schwarz hervorgehobene Linie gekennzeichnete 
Fläche, nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB zum Innenbereich 
zu ziehen. Auf Grund der in Bramberg vorhandenen Bebauung 
und Nutzungen entspricht der Gebietscharakter des Stadtteiles 
einem Dorfgebiet nach § 5 Baunutzungsverordnung (BauNVO), 
so dass sich die künftige Bebauung nach § 34 BauGB i. V. m. 
§ 5 BauNVO richtet. Die B&O Concept Consulting GmbH, Haß-
furt, hat einen Entwurf zur Einbeziehungssatzung Breitenlohr 
erarbeitet. Der Entwurf wurde vom Umwelt- und Bauausschuss 
des Stadtrates Ebern in der Sitzung am 18.05.2017 gebilligt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltverträglich-
keitsprüfung abgesehen wird (§ 34 Abs. 5 BauGB).
Der Entwurf mit Begründung zur Einbeziehungssatzung Brei-
tenlohr liegt in der Zeit vom 02.06.2017 bis 04.07.2017 zu 
jedermanns Einsicht im

Ämtergebäude der Verwaltungsgemeinschaft Ebern,
Rittergasse 3, 96106 Ebern, 1. OG, Zi.-Nr. 1.02,

während der Öffnungszeiten,
Montag - Freitag von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus und kann auf der Inter-
netseite der Stadt Ebern www.ebern.de, dort unter Verwal-
tungsgemeinschaft – Bekanntmachung, eingesehen werden.

ebern

Amtliche Bekanntmachungen

Einziehung von Wegen und Ortsstraßen
Der Stadtrat Ebern hat in seiner Sitzung vom 18.05.2017 fol-
gende straßen- und wegerechtliche Verfügung getroffen:

Einziehung des beschränkt öffentlichen Weges Nr. 2 des 
Straßenbestandsverzeichnisses von Heubach, Teilfläche 
Fl.Nr. 41, Gmkg. Heubach sowie der Ortsstraße 5b des Stra-
ßenbestandsverzeichnisses Heubach, Fl.Nr. 41 Tlfl., Gmkg. 
Heubach

1) Der beschränkt öffentliche Weg Fl.Nr. 41 Tlfl., Gmkg. Heu-
bach, im Straßenbestandsverzeichnis der Gemarkung 
Heubach vorgetragen unter Nr. 2, soll verkauft werden und 
verliert damit seine Verkehrsbedeutung. Es wird deshalb 
beabsichtigt, den beschränkt öffentlichen Weg Nr.2, zum 
01.11. 2017 einzuziehen.

2) Die Ortsstraße Fl.Nr. 41 Tlfl., Gmkg. Heubach, im Straßen-
bestandsverzeichnis der Gemarkung Heubach vorgetragen 
unter Nr. 5b hat ebenfalls ihre Verkehrsbedeutung verloren. 
Es wird deshalb beabsichtigt, die Ortstraße Nr. 5b, zum 
01.11. 2017 ebenfalls einzuziehen.

Die Unterlagen zur beabsichtigten Einziehung können im 
Ämtergebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, 
Zi.Nr. 1.02, I.OG, während der Öffnungszeiten von

Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

eingesehen werden.
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Falls dieser Zustand anhält und die Regeln der Mülltrennung 
am Friedhof nicht eingehalten werden, „werden wir den Con-
tainer auf Dauer wohl abschaffen“, so Christian Raehse, Leiter 
des Eberner Bauhofs.
Weiterhin wird erinnert, dass die Ablagerung von Hausmüll am 
Friedhof illegal und somit strengstens verboten ist. Die Mitar-
beiter des städtischen Bauhofs werden hierbei ausnahmslos 
Anzeige erstatten, wie es bereits in der Vergangenheit gesche-
hen ist.
Die Urnenwände am Eberner Friedhof wurden vor mehreren 
Jahren installiert, um den Bürgerinnen und Bürgern eine Alter-
native zur Erdbestattung zu bieten. Bei dieser Form von Bestat-
tung spielt jedoch die Pflege des Urnenplatzes eine ebenso 
wichtige Rolle, wie bei einer Grabbestattung. Die Bürgerin-
nen und Bürger werden gebeten, keine Materialien hinter den 
Urnenwänden zu lagern. Vor den Urnenwänden ist nur minima-
ler Schmuck erlaubt. Dies auch mit dem Hintergrund, dass an 
der Urnenwand nicht viel Platz für größere Kränze oder Geste-
cke ist und so ein rücksichtsvoller Umgang zwischen den Bür-
gern stattfinden kann. Es wird um Verständnis gebeten, dass 
die Stadt Ebern das Recht hat, Materialien, die unpassend vor 
und hinter den Urnenwänden abgestellt werden, zu entfernen.
Bürgermeister Jürgen Hennemann bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger um Beachtung dieser Hinweise. „Es ist auch eine Sache 
der Würde und des zwischenmenschlichen Anstandes“, betont 
Hennemann mit Blick auf das Verhalten am Friedhof.
Für weitere Fragen steht die Friedhofsverwaltung als auch 
der städtische Bauhof zur Verfügung:
Friedhofsverwaltung, Frau Rita Veen, Tel. 09531/629-16
Städtischer Bauhof, Herr Christian Raehse, 
Tel. 09531/943591

Bitte zuerst die Verwaltung bei 
Problemen und Missständen informieren

Am Mittwoch, 17. Mai, druckte der Fränkische Tag einen Artikel 
mit folgender Überschrift: Gras „verschlingt“ die Gräber. Darin 
wird berichtet, dass mehrere Bürger den Zustand am Eyrichs-
höfer Friedhof anprangern. Sie haben sich dazu nicht nur an 
den Eberner Bauhof gewandt, sondern auch in der Redaktion 
des Fränkischen Tages angerufen. Bürgermeister Jürgen Hen-
nemann gibt dazu folgende Erklärungen:

Missstände auf dem Friedhof in Eyrichshof: Der Fränkische Tag 
hat das Problem im Leserthema am 17. Mai mit dieser Über-
schrift veröffentlicht.

•	 Zunächst	eine	generelle	Bitte:	Bitte	nicht	immer	zu	Übertrei-
bungen neigen und das Negative in den Mittelpunkt stel-
len! Die Bürgerinnen und Bürger können auch mal auf das 
schauen, was gut läuft in der Stadt und in unserem Umfeld: 
Wir haben viele Menschen, die sich für unser Ebern enga-
gieren, eine gepflegte Anlage, ein schön hergerichtetes 
Freibad, saubere Kinderspielplätze, Bolzplätze, …. Es wäre 
für uns alle wichtiger, die Leistungen der Menschen zu wür-
digen, die diese Arbeiten für die Allgemeinheit verrichten, 
als immer wieder die Missstände aufzuzeigen.

•	 Der	Artikel	 hat	eine	dramatische	Überschrift,	 aber	Entwar-
nung: In unseren Breiten gibt es weder menschenfressende 
Pflanzen noch bedrohliche Schlingpflanzen. Sondern nur 
normales Gras und Löwenzahn, was nur gefährlich klingt. 
Doch: Die Situation in der Grünpflege, besonders auf den 
Friedhöfen der Stadt Ebern, ist eine ernste Angelegenheit. 
Es ist wie jedes Jahr: Das Gras wächst überall, besonders 
nach dem lang erwarteten Regen. Auch auf Friedhöfen, auf 
Spielplätzen, in der Anlage, und das zur gleichen Zeit. Das 
ist das Problem. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen und 
Anregungen (schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben 
werden. Es besteht während der Dienststunden im Ämterge-
bäude Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Ebern, den 22.05.2017
Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister, Stadt Ebern

Informationen

Stellenausschreibung
Der Schulverband Grundschule Ebern

sucht zum 18. September 2017
eine Reinigungskraft (m/w).

Die Stelle ist vorerst bis zum 31. Juli 2018 befristet.
Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis wird jedoch in 
Aussicht gestellt.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt im Jahresdurchschnitt 
ca. 10 ¾ Stunden (ca. zwei Stunden pro Schultag). Tägli-
cher Arbeitsbeginn ab ca. 16.00 Uhr.
Die Bereitschaft zur Leistung von Mehrstunden wird voraus-
gesetzt.
Das Entgelt sowie die sozialen Leistungen richten sich nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Juni 2017 an 
die Verwaltungsgemeinschaft Ebern –Personalverwaltung–, 
Rittergasse 3, 96106 Ebern.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Gercke (Tel. 
09531/629-26) oder Herrn Haßler (Tel. 09531/629-25).

Der Friedhof ist kein Müllplatz
In den letzten Wochen ist es vermehrt zu Fehlverhalten auf dem 
Friedhof der Stadt Ebern gekommen. Um dadurch mögliche 
Nachteile für die Bürgerinnen und Bürger zu vermeiden, will die 
Stadt Ebern wiederholt auf wichtige Nutzungsregeln des Fried-
hofes hinweisen und appelliert an die Bürgerinnen und Bürger, 
diese zu beachten.
Sämtliche Mülleimer und Müllcontainer, die sich auf dem 
Gelände des Friedhofs befinden, sind allein für Abfälle bereit-
gestellt, die auf dem Friedhof anfallen. Es können sowohl kom-
postierbare Materialien, wie Kränze und Gestecke, über den 
Müllcontainer, als auch nicht kompostierbare Materialien, wie 
Grablichter und Kranzschleifen, über die Mülleimer entsorgt 
werden. Vermehrt ist es vorgekommen, dass auch nicht kom-
postierbare Materialien im Müllcontainer für Grünschnitt gelan-
det sind. Sämtliche Drähte, Plastikhalterungen und andere 
nicht kompostierbare Materialien müssen von den Nutzern 
aus dem Grünschnittabfall entfernt werden. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des städtischen Bauhofs sind dafür nicht 
zuständig! Die Friedhofsverwaltung und der städtische Bauhof 
appellieren eindringlich an die Bürgerinnen und Bürger, diese 
Mülltrennung zu beachten und durchzuführen! In den letzten 
Wochen mussten die Mitarbeiter des Bauhofs Überstunden 
machen, um den Grünschnitt gründlich auszusortieren. Der 
Leiter des Bauhofs wurde bereits von der Grünschnittdeponie 
auf den hohen Störstoffanteil im angelieferten Schnittgut auf-
merksam gemacht. 
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Die Idee dazu hatte Bürgermeister Jürgen Hennemann, der die 
Schulen um Gestaltung von Pflanzkübeln gebeten hatte, die 
die Firma Manfred Lang gespendet und der Bauhof bearbeitet 
hatte. Die Grundschule, das Förderzentrum und die Realschule 
haben die Holzboxen bemalt und bepflanzt. Mit den Pflanzkü-
beln im Altstadtbereich soll wieder ein weiterer kleiner Beitrag 
zur Gestaltung der Innenstadt geleistet werden.

Der neue Pflanzkübel am Eingang der Anlage am Eberner 
Grauturm

Wissenswertes zum Haushalt 2017  
der Stadt Ebern

Der Stadtrat hat den Haushalt 2017 in seiner Sitzung im 
Mai verabschiedet. Bürgermeister Jürgen Hennemann gibt 
einige Erklärungen dazu:
In zwei vorbereitenden Sitzungen haben sich die Mitglieder 
von Finanz-, Haupt- und Rechnungsprüfungsausschuss und 
die Verwaltung mit dem Haushalt beschäftigt und eine strate-
gische Ausrichtung der Stadt diskutiert, wo was investiert wer-
den muss. Zum anderen wurde vereinbart, es sollen, entgegen 
den früheren Jahren, nicht mehr Projekte in den Haushalt 2017 
gepackt werden, als in dem Jahr abgearbeitet werden können. 
Dazu wurden die Haushaltsreste, also geplante Ausgaben, die 
aus Kapazitäts- oder Genehmigungsgründen nicht getätigt 
wurden, in Augenschein genommen und entweder gestrichen 
oder auf die nächsten Jahre verteilt. Das entlastet die Verwal-
tung und die Stadtkasse finanziell und personell, da nur so viel 
angegangen wird, wie wir bewältigen können.
Die Schwerpunkte der Ausrichtung der Stadt liegen bei den 
Bildungseinrichtungen (als Schulstadt), bei Gewerbegebieten 
(als Wirtschaftsstandort), bei Kultur, Natur, Freizeiteinrichtun-
gen für alle Generationen (Wohnort), bei den Infrastruktur-Ein-
richtungen (Wasser, Kanal, Straßen, Mobilität), den Mittelzent-
rumsfunktionen (Versorgung, Einkauf, Gesundheit) sowie der 
Zusammenarbeit mit Nachbarkommunen in der Baunach-Alli-
anz.

Einige Zahlen zum Haushalt der Stadt Ebern:
Über 20 Millionen Euro beträgt das Gesamtvolumen des Haus-
halts 2017. Ein solider Haushalt, aber der Kämmerer Horst 
Junge spricht von einer „angespannten Finanzlage“ und warnt 
mit Blick auf die Investitionsnotwendigkeit, die im Finanzplan 
der Stadt für die nächsten fünf Jahre stehen, vor einer Über-
schuldung.

 Der Bauhof stößt mit seinen Kapazitäten dabei an seine 
Grenzen und kann nicht gleichzeitig überall sein. Es gibt 
viele Aufgaben zur gleichen Zeit und sicherlich auch wich-
tigere, als Rasenmähen: beispielsweise die Kontrollen der 
Spielplätze, Baumkontrollen, Löcher in den Straßen beseiti-
gen und vieles mehr, um die Sicherheit zu gewährleisten.

•	 Klar	 ist	 jedem	das	eigene	Problem	vor	Ort	das	Wichtigste	
und soll auch möglichst schnell bearbeitet werden. Aber 
jeder weiß: Eins nach dem anderen. Es kann schon sein, 
dass es an der einen Stelle länger dauert, bis der Bauhof 
kommt. Aber es wird erledigt. Das wurde bisher immer 
geschafft und wir können auf den Zustand unserer Stadt 
und deren Einrichtungen stolz sein. Und es geht bestimmt 
nicht schneller, wenn eine „Horrormeldung“ in der Zeitung 
steht. Ich bitte darum, die Zuständigen bei der Stadt direkt 
anzusprechen, oder sich an die örtlichen Stadträte zu wen-
den. Die Ansprechpartner und Erreichbarkeit werden alle 
zwei Wochen im Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern veröffentlicht. Außerdem können Sie auch 
unseren Schadensmelder (siehe Titelblatt dieser Ausgabe) 
nutzen. Wenn ein Verantwortlicher in der Verwaltung telefo-
nisch nicht gleich zu erreichen ist, dann kann es daran lie-
gen, dass er sich gerade um andere Angelegenheiten der 
Stadt kümmert. Das gilt für den Bürgermeister, die Verwal-
tung und auch für den Bauhofleiter. Hier bitte ich um etwas 
Verständnis.

•	 Ein	Hinweis	noch	zum	Schluss:	Es	besteht	auch	die	Mög-
lichkeit, dass sich die Dorfgemeinschaft, die Bürgerschaft, 
die Vereine vor Ort ehrenamtlich des Problems annehmen 
und die Grünpflege an Friedhöfen und anderen Stellen erle-
digen. Gerne berät hierzu der Bauhof. Wir freuen uns über 
jede Unterstützung.

Verkauf des Wiegehäuschens  
mit Viehwaage

Die Stadt Ebern verkauft in Reutersbrunn das Wiegehäuschen 
mit Viehwaage und einem Umgriff von ca. 45 m2

Fl.Nr. 25 Tl.Fl., Gmkg Reutersbrunn, Lage: Am Hinterbach.
Wir bitten Sie bei Interesse um Zusendung eines Kaufange-
botes an die Stadt Ebern, Frau Schlinke, Rittergasse 3, 96106 
Ebern (Tel. 09531/629-33).

Es blüht an vielen Ecken in Ebern

Der Markplatz als Treffpunkt: Dort gibt es viele Informationen 
sowie Blumen und auch eine Allianz-Bank, um sich zu setzen 
und sich mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern auszutau-
schen.

Rechtzeitig zum sonnigen Frühlingswetter konnte der Bauhof 
der Stadt Ebern die von den Schulen gestalteten Pflanzkübel 
in der Altstadt aufgestellt. Die Standorte (Marktplatz und Grau-
turm) sind vorläufig, die gestalteten Hochbeete sollen ja rich-
tig zur Geltung kommen und von allen Seiten gesehen werden 
können. 
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Pfarrweisach

w
Informationen

Auszug aus der Gemeinderatssitzung 
vom 4. Mai 2017

1. Sachverhalt: Es soll auf den Dachflächen des Betriebs-
gebäudes und Rechengebäudes der Kläranlage Ebern eine 
Eigenverbrauchs-Photovoltaikanlage errichtet werden. Die jähr-
liche Stromerzeugung wird geschätzt 73.000 kWh betragen. 
Der jährliche Eigenverbrauch wird voraussichtlich 72.000 kWh 
betragen. D. h., wir können fast den kompletten Strom selbst 
verbrauchen. Es könnten die Stromkosten um ca. 15.000 Euro 
p.a. gesenkt werden. Für die komplette Montage und Inbetrieb-
nahme werden prognostiziert 140.000 Euro brutto nötig; der 
Anteil von Pfarrweisach liegt bei 11,11 %.

Beschluss: Die Stadt Ebern und die Gemeinden Pfarrweisach 
und Rentweinsdorf errichten die Eigenverbrauchs-Photovol-
taikanlage auf den Dachflächen der Gebäude der Kläran-
lage Ebern als Gemeinschaftsprojekt. Die Anlage wird, wie im 
Sachverhalt dargestellt, anteilig finanziert. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Ausschreibung vorzubereiten, die Mittel sind in 
den Haushaltsplänen einzustellen.
Abstimmung: Einstimmig

2. Sachverhalt: Errichtung eines Fernwirksystems für die 
Abwasseranlage Ebern mit den angeschlossenen Bauwerken 
der Gemeinde Pfarrweisach. In der Studie des Ingenieurbü-
ros PfK, Ansbach vom November 2013 wurde der Zustand der 
elektrischen Anlagen in den nachfolgenden Bauwerken der 
Abwasseranlage Pfarrweisach erfasst: Pumpwerk (PW) Krais-
dorf (groß), Baujahr (BJ) 1991; Regenüberlaufbauwerk (RÜB) 
Kraisdorf (groß), BJ 1991; PW Dürrnhof (groß), BJ 1997; RÜB 
Alte Kläranlage Pfarrweisach, BJ 1992; RÜB Mehlgrund, BJ 
1994. Die 20 bis 25 Jahre alten elektrischen Anlagen der auf-
gezählten Bauwerke gehen dem Nutzungsende entgegen und 
ein sicherer Betrieb kann nicht mehr gewährleistet werden. 
Störmeldungen können derzeit nur unvollständig auf Anruf-
beantworter oder zum Teil gar nicht mehr abgesetzt werden. 
Zur dauerhaften Sicherung des Betriebs der Abwasseranlage 
Pfarrweisach steht eine Erneuerung der elektrotechnischen 
Einrichtungen der genannten Bauwerke an. Zur Herstellung 
einer neuen Fernwirkanbindung dieser Bauwerke ist gemäß der 
zitierten Studie mit Kosten i. H. v. 95.000 Euro brutto zu rech-
nen. Der Nachteil dieser Lösung wäre, dass die alten Elektro-
anlagen nicht gleichzeitig erneuert werden.
Das geplante Fernwirksystem (PLS) setzt sich aus einer neuen 
Fernwirkanbindung und der gleichzeitigen Sanierung der Elek-
troanlagen zusammen. Die Elektroanlagen werden wieder auf 
den aktuellen Stand der Technik gebracht und damit zukunfts-
fähig gemacht. Eine umfassende Alarmierung wird durch das 
PLS sichergestellt. Die derzeit bestehenden Prozessleitsysteme 
der Kläranlage Ebern sollen mit den Eberner Außenbauwerken 
erweitert werden. Auch für die Stadt Ebern soll ein Fernwirksys-
tem (PLS) der Außenbauwerke entstehen, bei dem auch die 
Elektrotechnik ergänzt wird. Aufgrund dessen ist es sinnvoll, 
auch die Pfarrweisacher Außenbauwerke gleichzeitig in das 
PLS mit aufzunehmen. Synergie- Effekte der gemeinsamen Pla-
nung und Ausschreibung können so voll ausgeschöpft werden.
Zur Herstellung eines neuen Fernwirksystems (PLS) dieser 
Bauwerke ist dann gemäß der Studie PfK mit Gesamtkosten 
i. H. v. 350.000 Euro brutto zu rechnen. Da es sich bei dem 
dargestellten Fernwirksystem um eine Verbesserung des Anla-
genbetriebs handelt, ist es möglich, die Kosten über Verbesse-
rungsbeiträge einzuheben.

Die freie Finanzspanne im Haushalt 2017, das was im Verwal-
tungshaushalt, nach Abzug der laufenden Kosten, von den 
Einnahmen übrig bleibt, beträgt nur 432.474 Euro und das bei 
guter wirtschaftlicher Lage. Dies ist zwar weit über dem Vor-
jahresergebnis von 59.000 Euro, aber bei weitem nicht ausrei-
chend für die notwendigen Investitionen für die Pflichtausga-
ben und den Substanzerhalt. Es bleibt nur noch ein geringer 
Gestaltungsspielraum.
Das ist das Los einer Flächengemeinde mit großer Infrastruk-
tur: 14 Friedhöfe, 13 Feuerwehrhäuser, 15 Gemeindehäuser, 
27 Spielplätze, drei Kindergärten und 80 Kilometer Gemein-
destraße und weiteren Einrichtungen, die unterhalten werden 
müssen. Wir leisten uns auch „Luxus“ in unserer Stadt, was 
Geld kostet, aber zu einem Mittelzentrum und der Lebensqua-
lität gehört: Wir betreiben zwei Bäder, Frei- und Hallenbad, die 
fast 500.000 Euro Defizit bedeuten, eine Stadtbücherei mit rund 
100.000 Euro und legen für die Kinderbetreuung in den Kita´s 
fast 800.000 Euro drauf, die Pflege der Friedhöfe kostet uns 
auch ca.100.000 Euro.
Investitionen in Höhe von 4,5 Millionen Euro (Vorjahr 4,2 Millio-
nen) sind für 2017 im Haushalt vorgesehen. Diese Investitionen 
lassen sich nur durch eine erneute Kreditaufnahme (736.000 
Euro) und einer Rücklagenentnahme von 500.000 Euro finan-
zieren. Und wir investieren nur in notwendige Pflichtaufgaben 
und zum Erhalt der Substanz. Es reicht nicht für alles, was not-
wendig ist. Und da ist gar kein Luxus dabei.
Notwendiges musste im Finanzplan auf spätere Jahre ver-
schoben werden. Erst ab 2018 kann Folgendes angegangen 
werden: Die Finanzierung für ein neues Feuerwehrhaus in 
Unterpreppach, der Kindergarten-/Krippenbau im Mannlehen, 
die Umgestaltung des Anlagenringes, Ausbauten der Richard-
Wagner-Straße und der Straße zwischen Sandhof und Heu-
bach, der Radweg nach Jesserndorf sowie das Mühlenviertel 
ab 2019. Wünschenswertes, wie z.B. die Beleuchtung der Ver-
teilerspange, muss zurückgestellt werden.

Die größten Einnahmeposten im Stadthaushalt sind die 
Einkommensteuer (3,7 Millionen Euro), die Gewerbesteuer 
(geschätzte 3,5 Mio.), Grundsteuer (885.000 Euro), die Kredit-
aufnahme (736.000 Euro), Umsatzsteueranteil (680.000 Euro) 
und die Schlüsselzuweisungen (446.000 Euro).
Die größten Ausgaben sind: die Kreisumlage (3,4 Mio. plus 
von 4,14 Prozent) – die Gewerbesteuereinnahmen werden also 
komplett an den Kreis weitergereicht –, die Personalkosten (3 
Mio. plus von 2,8 Prozent), das Grundschul-Betreuungsge-
bäude mit 1,4 Mio., Sanierungen im Kanalsystem (1,4 Mio.), 
die VG-Umlage (1,1 Mio.), der neue Schulkreisel an der Cobur-
ger Straße (300.000 Euro), weiter der DSL-Breitbandausbau 
(235.000 Euro), die Dachsanierung Frauengrundhalle (160.000 
Euro) und Feuerwehr-Beschaffungen (142.000 Euro).
Die Verschuldung steigt zum Jahresende auf fast acht Milli-
onen Euro, was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 1.070 Euro 
entspräche. Die tatsächliche Höhe hängt von den Kreditauf-
nahmen, die sich nach den Steuereinnahmen richten, ab. Ist 
die Gewerbesteuer-Einnahme, geplant mit 3,5 Mio. Euro, höher 
als im Vorjahr (2016: 4,3 Millionen Euro), dann müssen weniger 
Kredite aufgenommen werden.
Wir versuchen, unsere Infrastruktur in der Stadt aufrecht zu 
halten und zukunftsfähig auszubauen. Ich möchte aber auch 
um Verständnis werben, wenn etwas nicht gleich umgesetzt 
werden kann. Das ist kein böser Wille, aber es geht bei einer 
beschränkten finanziellen Ausstattung nur eines nach dem 
anderen.

Sitzungen des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

21.06.2017, 18.00 Uhr: Bauausschuss
29.06.2017, 18.00 Uhr: Stadtrat

Öf f e n t l i c h e li e b e s b o t s c h a f t e n:
w w w.w i t t i c h.D e
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Mit der Regaleinrichtung, Schubladensystem hat er alles an 
Board, was man für Wartungsarbeiten im Zweckverband immer 
gleich parat haben sollte. Ein Teil dieser Einrichtung wurde 
vom alten Fahrzeug übernommen. Das Kennzeichen EBN-PW 
1 signalisiert die Zusammenarbeit mit Ebern(er Stadtteilen). Die 
Anschaffungskosten lagen bei ca. 37.000 €, geplante Mittel 
aus unserem Haushalt 2017.
Wenn Sie, liebe Bürger, nun dieses „blaue Auto“ sehen, wissen 
Sie, dass es sich nach wie vor um unsere bewährten, tatkräfti-
gen Arbeitskräfte aus dem Bauhof Pfarrweisach handelt.

Das neue Fahrzeug des Wasserzeckverbandes Pfarrweisach 
im Einsatz. Für den Mitarbeiter Bernd Hubert leistet es gute 
Dienste.

Ralf Nowak
1. Bürgermeister

Neue Decke für Altensteiner Straße

Rechtzeitig zur Altensteiner Kirchweih wurde im Pfarrweisa-
cher Gemeindeteil Junkersdorf die Altensteiner Straße mit einer 
neuen Decke versehen. Anlieger und überörtliche Benutzer 
freuen sich über die dringend nötige Instandsetzung diese 
ehemaligen Kreisstraße. Anbei frische Impressionen von der 
Baustelle!
Text: Gemeinderat Klaus Dünisch

Rentweinsdorf

informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Nach einer groben Schätzung vom Dezember 2016 wurde ein 
möglicher Beitragssatz für die Grundfläche i. H. v. 0,20 Euro/
m2 und die Geschossfläche i. H. v. 2,57 Euro/m2 ermittelt.
Beschluss: Zur Umsetzung des geplanten Fernwirksystems 
(PLS) sollen die Ingenieurleistungen im Sinne der „Zweckver-
einbarung 1997“ für die Gemeinde Pfarrweisach erbracht wer-
den. Der Beschluss vom 27.02.2014, TOP 25 zur Angebotsein-
holung der Ingenieurleistungen für o. g. PLS wird bestätigt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, zur Finanzierung des Fernwirksys-
tems (PLS) über Verbesserungsbeiträge, eine entsprechende 
Satzung vorzubereiten.
Abstimmung: 9:2

3. Sachverhalt: Jede am geplanten Leader-Projekt „Blühender 
Landkreis Haßberge“ teilnehmende Kommune des Landkreises 
stellt eine Summe von 1.284,81 Euro für Maßnahmen wie Work-
shops, Beschilderungen, Flyer und Broschüren sowie drei bis 
fünf Flächen zur Verfügung. Es sollen in allen beteiligten Kom-
munen Flächen durch Neuansaat, Umwandlung von Wiesenflä-
chen und Schaffung von Nistmöglichkeiten für Bienen und wei-
tere Insekten ökologisch aufgewertet werden.
Beschluss: Die Gemeinde Pfarrweisach beteiligt sich am Lea-
der-Projekt „Blühender Landkreis Haßberge“.
Abstimmung: 2:9 (abgelehnt)

4. Sachverhalt: In der Sitzung vom 15.12.2016 hat der Gemein-
derat Pfarrweisach die Beschaffung von zwei Tragkraftspritzen 
beschlossen. Mittlerweile wurden die Spritzen von den Her-
stellern vorgeführt und es liegen die Preise vor, welche zwi-
schen 10.950,38 Euro und 12.644,17 Euro brutto liegen. Die 
Feuerwehren sprechen sich trotz der höheren Kosten für die 
Anschaffung einer Ziegler Ultra Power 4 Touromat mit automati-
scher Druckregelung aus.
Unter Beachtung der Leistungsfähigkeit, Bedienungsfreund-
lichkeit und der Herstellung im eigenen Land wird das Ange-
bot als die insgesamt wirtschaftlichste Variante gesehen. Die 
Zuwendungsbescheide der Regierung von Unterfranken für 
die Tragkraftspritzen der Feuerwehren Kraisdorf und Lohr in 
Höhe von jeweils 4.700 Euro liegen vor und sind bis 31.05.2018 
befristet.
Beschluss: Der Gemeinderat schließt sich der Empfehlung der 
Feuerwehren an und erteilt der Firma Metzler den Auftrag zur 
Lieferung von zwei Tragkraftspritzen Ziegler Ultra Power 4 Tou-
romat (PFPN 10-1000). Die benötigten Mittel sind im Haushalts-
plan einzustellen
Abstimmung: 10:1

5. Informationen:
Bürgermeister Nowak informiert, dass die nächste Gemeinde-
ratssitzung am 18.05.2017 stattfindet. Hauptthema der Sitzung 
ist die Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Römmelsdorf, Lohr und Pfarrweisach.
Das neue Fahrzeug für den Wasserzweckverband Pfarr-
weiacher Gruppe ist eingetroffen.
Die Renovierungsarbeiten am Pumpwerk in Lichtenstein sind 
fast abgeschlossen.

Text: Gemeinderat Klaus Dünisch

Neues Fahrzeug des 
Wasserzweckverbandes  
Pfarrweisacher Gruppe

Unser altes blaues Fahrzeug, Peugot Kastenwagen, war mit 13 
Jahren in ein reparaturbedürftiges Alter gekommen. Der anste-
hende TÜV schied uns nun entgültig. Es wurde vom Zweckver-
band ein neuer Kastenwagen angeschafft. Er ist wieder blau 
und hat ein weißes Dach.
Ein VW-Bus Diesel mit 110 kW und 2,0l Hubraum. Für Wald und 
Wiesenwege besitzt er wieder Allradantrieb. Als Zugfahrzeug 
vor Anhängern, kann er dank Anhängerkupplung, eingesetzt 
werden.
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So war sehr schnell ein Memoboard mit Gummis für Notizen, 
Erinnerungen & Infozettel gestaltet. Die ersten Memos dafür 
waren: eine selbst gebastelte Muttertagkarte und ein Foto, 
das Vater und Kind beim Basteln zeigt. Sowohl Väter als auch 
Kinder waren eifrig bei der Sache und so war in rund einer 
Stunde eine schöne selbstgemachte Überraschung für die 
Mamas fertig. Das Kindergartenteam freute sich über die sehr 
große Beteiligung: Mehr als zwanzig Väter haben sich die Zeit 
genommen, um ihren Frauen gemeinsam mit ihren Kindern eine 
Überraschung zu bereiten.
Text & Bilder: Getrud Iffland

Singen in der Natur

Die Vorschulkindern des Kindergartens „Pfiffikus“ beim Singen, 
anlässlich der Einweihung der Aussichtsplattform „Baunach-
aue“ zwischen Pfarrweisach und Kraisdorf, die am Mittwoch, 
den 26. April, eröffnet wurde.
Bild. Rüdiger Kuhn; Text: Gertrud Iffland

Schulen

Kindergarten

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach

Kinder und Väter basteln gemeinsam

Väter und Kinder bastelten in Pfarrweisach gemeinsam für den 
Muttertag.

Wie jedes Jahr lud der Pfarrweisacher Kindergarten „Pfiffikus“ 
alle Väter mit ihren Kindern zum Basteln und Werkeln für Mut-
tertag ein. Viele Mädchen und Jungen freuten sich, einmal mit 
ihrem „Papa“ im Kindergarten etwas gestalten zu können. Für 
kurze Zeit mussten die Väter sich mit den kleinen Stühlen arran-
gieren und mit der Unterstützung ihrer Kinder ihre gestalteri-
schen Fähigkeiten präsentierten. 
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Wie sagte neulich eine Konzertbesucherin: „Herr Buck, vorher 
hatte ich Migräne, jetzt schmerzt mein Gesicht vor Lachen.“
Bei schlechtem Wetter im Rudolf-Winkler-Haus.
Do., 22.06.17, 20.00 Uhr
Zeil / Caritas Wiese, Am Schulring 1
€ 17,00 (€ 19,00 Abendkasse)
Kartenvorverkauf: Blumenladen „Pusteblume“ am Marktplatz 
Zeil und Haßfurter Tagblatt, Haßfurt und Kartenversand nach 
online-Anmeldung über www.vhs-hassberge.de möglich

Tagesfahrten zur Landesausstellung: Ritter - Bauern - 
Lutheraner
Die bayerische Landesausstellung präsentiert anlässlich des 
500-jährigen Reformationsjubiläums ein Zeitpanorama des 16. 
Jahrhunderts in der Veste Coburg, Luthers Wohnort im Som-
merhalbjahr 1530.
Mit Führungen in der Landesausstellung und in der Stadtpfarr-
kirche St. Moriz
Treffpunkt: 10.00 Uhr Veste Coburg, Festungshof (Rondell)
Termine:
Sa., 24.06.17, 10.00 – ca. 14.45 Uhr
Sa., 01.07.17, 10.00 – ca. 14.45 Uhr
€ 20,00 (Führungen und Eintritt)
In Zusammenarbeit mit der vhs Bamberg Stadt, Information 
und Anmeldung: Tel. (0951) 87 11 08, www.vhs-bamberg.de

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

! Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich!
(09529.9222-0, anmeldung@ubiz.de) oder info@ubiz.de

Wirksame Hausmittel aus Holunderblüten
Lore Kastl
Dienstag, 01.06.17, 14.30 - 17.30 Uhr, € 9,50 zzgl. € 5,00 für 
Rezeptmappe und Kostproben

Kleine Wasserforscher
Ein Erlebnistag am und im Wasser für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren.
Mitzubringen: Gummistiefel oder wasserfeste Sandalen, 
Küchensiebe, Wechselkleidung, Sonnen- und Zeckenschutz, 
Proviant
Teilnehmerbegrenzung: 10
Katja Winter
Mittwoch, 07.06.17, 14.00 - 17.00 Uhr, € 8,00
Treffpunkt: Sportplatz Wülflingen

Grünes Klassenzimmer – Walderlebnis pur!
Geeignet für Kinder ab 6 Jahre.
In Kooperation mit der vhs Burgpreppach
Mitzubringen: strapazierfähige Kleidung, evtl. Sonnen- und 
Zeckenschutz
Wolfgang Meiners, Kathrina Schaffhauser
Freitag, 09.06.17, 10.00 - 14.00 Uhr, € 7,00 inkl. kleine Brotzeit 
und Getränk
Treffpunkt: neuer Dorfplatz in Ibind

Totholz lebt – Forschung zum Anfassen
Veranstaltung im Rahmen der BayernTourNatur
In Kooperation mit dem Forstamt Ebrach und der Ökologischen 
Station Fabrikschleichach
Mitzubringen: festes Schuhe, wetterangepasste Kleidung, 
Zeckenschutz
Sebastian Vogel
Samstag, 10.06.17, 14.30 - 17.30 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: Heinachshof, zwischen Fabrikschleichach und 
Hundelshausen (49.9289 N; 10.4537 E)

Volkshochschule

Alte Handschriften lesen
Briefe und handschriftliche Texte, die vor hundert und mehr 
Jahren in alter deutscher Schrift oder in Sütterlin verfasst wur-
den, sind heute schwer lesbar, stellen aber unter anderem für 
familiengeschichtliche Fragestellungen reiche Fundgruben dar.
Sie sind im Besitz von alten Briefen, Tagebüchern oder Urkun-
den, bei denen Sie die Handschrift nicht entziffern können? 
Gerne können wir in der Transkriptions-Stunde versuchen, Ihre 
alten Briefe, Postkarten oder andere Schriftstücke Ihrer Ahnen 
zu entziffern.
Ort:  Vhs Ebern, Georg-Nadler-Straße 1, Raum 2.2
Wann:  Mittwoch, 21.06.2017
Uhrzeit:  18.00 – 20.00 Uhr

Die Transkriptionsstunde findet jeden dritten Mittwoch im Monat 
statt.
Dozentin: Daniela Koch M.A., Kreisarchivpflegerin
Anmeldung und Information: Tel. 0951/18073401

Das Sommerprogramm der vhs
Das Semester neigt sich schon dem Ende zu, aber ein paar 
besondere Angebote haben wir für Sie im Juni natürlich noch 
vorbereitet:

Am 22.06. erzählt eine Mitarbeiterin des Verbraucherservice 
Bayern etwas zum Thema „Lebensmittelunverträglichkeiten 
– wenn Essen Bauchweh macht…“ Sie erhalten vor Ort wert-
volle Tipps zur Lebensmittelauswahl, dem Einkauf sowie der 
Zutatenliste der verschiedenen Krankheitsbilder. Was beachtet 
werden sollte und ob man sich durch das Weglassen bestimm-
ter Lebensmittel einen gesundheitlichen Vorteil verschaffen 
kann, erfahren sie im vhs Gebäude Ebern. Anmeldungen bitte 
an die vhs Ebern.

Ein paar Stunden Auszeit nehmen, zur Ruhe kommen und dazu 
die schöne fränkische Landschaft genießen: Die „Yoga- Wan-
derung“ mit Waltraud Boseckert startet am 25.06. und beinhal-
tet den passen Mix aus Entspannung sowie Bewegung für Leib 
und Seele. Lassen Sie sich von der Kombination inspirieren 
und werden Sie aktiv! Auch hier ist eine Anmeldung bei der vhs 
Ebern erforderlich.

Für die Kleinen gibt es Mitte Juni, am 16.06. die Kindermal-
nacht um 17 Uhr in der Kasa Nova. Dabei haben die kleinen 
Künstler bis zu Beginn des nächsten Tages Zeit, ihrer Kreati-
vität freien Lauf zu lassen. Anmeldungen direkt bei Kasa Nova 
Kunst.

Sie erreichen die vhs telefonisch unter 09531 6463, im Inter-
net unter www.vhs-hassberge.de oder persönlich im vhs- Büro 
Ebern.

Veranstaltngen im Landkreis Haßberge
Weitere Informationen und Anmeldungen: vhs Geschäftsstelle,
Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de, www.vhs-
hassberge.de sowie im vhs-Programmheft Frühjahr 2017

„Su kammers aushaldn“ – das neue Soloprogramm von 
Wolfgang Buck
Im neuen Programm „Su kammers aushaldn“ des Bamberger 
Sängers und Gitarristen erfährt man, wie es sich einigermaßen 
erträglich leben lässt. Und nicht nur das, sondern manchmal 
und unerwartet läuft das Leben sogar zu ganz großer Form 
auf und beschert einem tiefes Glück und zaubert einem ein 
Lächeln ins Gesicht. 
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Bücherei

Stadtbücherei Ebern

Pinnwand

Gesucht, Gefunden
Sie haben noch Platz am Stammtisch? Sie suchen jemanden, 
der Ihnen beim Einkaufen hilft oder Sie zum Arzt fährt? Sie 
haben etwas zu verschenken? ...

Mit dem Esel durch den Steigerwald – Tagestour für 
Erwachsene
Die Wanderung ist ca. 11 km lang. Eine Veranstaltung im Rah-
men der BayernTourNatur Teilnehmerbegrenzung: 10
Sandra Pfister
Fronleichnam, 15.06.17, 09.00 - 16.00 Uhr, € 50,00 inkl. Pick-
nick und Getränk (Wasser)
Treffpunkt: Steigerwald Erlebnishof, Neuhof 5, Michelau/OT 
Neuhof

SchafZeit – Entschleunigen auf dem Bauernhof
Mitzubringen: Badetuch oder Decke
Teilnehmerbegrenzung: 10
Michaela von der Linden
Freitag, 16.06.17, 09.30 - 11.30 Uhr, € 12,00
Kursort: Spitalstraße 5, Unterschleichach
Guerilla-PV: Kleinsolaranlagen für jedermann – nur ein 
Trend?
Ralf Schüßler
Donnerstag, 22.06.17, 19.00 - 20.30 Uhr, € 7,00

Für Einsteiger: Naturfotografie mit der Digitalkamera
Mitzubringen: Digitalkamera mit Bedienungsanleitung, zur 
Exkursion zusätzlich strapazierfähige, wetterfeste Kleidung, 
evtl. Zeckenschutz und Getränk
Teilnehmerbegrenzung: 8
Stefanie Schneyer
Donnerstag, 22.06., 19.30 - 22.00 Uhr (Theorie), Samstag, 
24.06., 10.00 - 13.00 Uhr (Praxis), Donnerstag, 29.06.17, 19.30 
- 22.00 Uhr (Nachbesprechung), € 32,00
Exkursionstreffpunkt: nach Absprache

Kräuter an Johanni: wilde Kräuter kennenlernen und ver-
wenden
Veranstaltung im Rahmen der BayernTourNatur
Elisabeth Schertel
Samstag, 24.06.17, 15.00 - 17.00 Uhr, € 6,50

Naturgemäßer Waldbau – eine Waldwanderung
Veranstaltung im Rahmen der BayernTourNatur Wolfgang Mei-
ners
Sonntag, 25.06.17, 14.00 - 17.00 Uhr, € 5,00, Kinder frei
Treffpunkt: Waldeingang Wildgehege nordöstlich von Ermers-
hausen

FrauenTag: Im ZauberGarten der weisen Frauen
Kerstin Hertinger
Mittwoch, 28.06.17, 10.00 - 17.00 Uhr, € 110,00 € zzgl. € 12,00 
für ein vegetarisches Menü nach Wunsch
Kursort: Freyja‘s Kräuterhof, 96181 Prölsdorf

Pflanzenfarben und -tinte selbst herstellen
Mitzubringen: geeignete Kleidung (das Seminar findet im Hof 
und Garten statt), Schürze, mehrere Marmeladengläser und – 
falls vorhanden – Elektroplatte oder Gascampingkocher. Ver-
schiedene Pflanzen, Zusatzstoffe und anderes Zubehör können 
im Kurs erworben werden.
Teilnehmerbegrenzung: 12
Susanne Gräfin Finckenstein
Mittwoch, 28.06.17, 17.30 - 21.00 Uhr, € 14,00 zzgl. € 12,00 für 
Material und Skript

Achtsamkeit zur Stressbewältigung in der Natur
Petra Brabec
Freitag, 30.06.17, 16.00 - 18.00 Uhr, € 7,00

li e b e v o l l e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e
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In diesem Jahr wird der begehrte „Exportpreis Bayern“ bereits 
zum elften Mal verliehen. Der Wettbewerb des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, Energie und 
Technologie, des Bayerischen Industrie- und Handelskammer-
tags, der Arbeitsgemeinschaft der bayerischen Handwerks-
kammern und in Zusammenarbeit mit Bayern International 
richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen mit bis zu 50 
Vollzeitbeschäftigten (ohne Auszubildende), die erfolgreich in 
Auslandsmärkten sind. Der Preis wird dabei in den vier Katego-
rien Industrie, Handwerk, Dienstleistung und Handel vergeben.
Einsendeschluss für Bewerbungen ist der 31. Juli 2017. Nähere 
Informationen sowie die Bewerbungsunterlagen für den Export-
preis finden Sie im Internet unter www.wirtschaftsraum-hass-
berge.de/aktuelles-termine/wettbewerbeundpreise/ bzw. unter
www.exportpreis-bayern.de.

Alle Teilnehmer profitieren
Die Teilnahme zahlt sich auf alle Fälle aus, denn bereits mit 
dem Einsenden der Bewerbung erhalten die Teilnehmer eine 
Einladung zum „Exporttag Bayern 2017“ und damit die Gele-
genheit, eine kostenlose Exportberatung in Anspruch zu neh-
men.
Preisträger erhalten zusätzlich eine individuell gefertigte 
Exportpreis-Trophäe eines bayerischen Kunsthandwerkers 
und eine Gewinnurkunde. Darüber hinaus sind sie berechtigt, 
das Exportpreis-Logo auf allen Firmenunterlagen zu führen. 
Über jeden Preisträger wird auch ein ca. 2-minütiger Kurzfilm 
über sein Unternehmen und seine Erfolgsgeschichte gedreht, 
der auf der Preisverleihung gezeigt und dem Unternehmen 
anschließend für Werbezwecke in deutscher und englischer 
Version überlassen wird.
Die Preisverleihung für die Erstplatzierten jeder Kategorie 
wird am 22. November 2017 (am Vorabend des „Exporttages 
Bayern 2017“), in München durch die Bayerische Staatsminis-
terin für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie, Ilse 
Aigner, vorgenommen.

Zweifel am Studium?
Fast jeder dritte Studierende in Deutschland bricht sein Stu-
dium ab, während gleichzeitig zahlreiche Handwerksbetriebe 
den Fachkräftemangel im Handwerk beklagen. Das Handwerk 
hält für Studienabbrecher viele Karrierechancen bereit, so zum 
Beispiel eine verkürzte Ausbildungszeit und gute Aufstiegs-
chancen.
An zwei Infoabenden speziell für Eltern und Bekannte von Stu-
dierenden, die an ihrem Studium zweifeln, werden Projekte 
zur beruflichen Förderung von Studienaussteigern im Hand-
werk vorgestellt. Außerdem berichten Studienaussteiger und 
ein Unternehmer aus der handwerklichen Berufspraxis. Im 
Anschluss daran ist Zeit für Ihre konkreten Fragen. Die kosten-
losen Infoabende finden am 21.06. in Ebern und am 22.06 in 
Haßfurt, jeweils von 19 bis 20.30 Uhr, statt.
Eine Woche später, am 29.06., findet außerdem eine offene 
Studentenberatung statt. Von 11 bis 13 Uhr (Ebern) und von 14 
bis 16 Uhr (Haßfurt) werden Studierende kostenlos und unver-
bindlich beraten und können ihre Fragen zum Thema Studien-
ausstieg und berufliche Alternativen stellen.
Veranstalter sind die Handwerkskammer für Unterfranken und 
das Projekt Zukunftscoach an der vhs Landkreis Haßberge 
e.V. Anmeldung bei Frau Büdel und Frau Grimmer vom Projekt 
Zukunftscoach unter zukunftscoach@vhs-hassberge.de oder 
0152 22932160. Weitere Infos bei Frau Müller von der Hand-
werkskammer für Unterfranken: m.mueller@hwk-ufr.de oder 
www.karriereprogramm-handwerk.de.

Mit dieser Pinnwand in unserem Mitteilungsblatt der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern wollen wir den Kontakt zwischen 
Suchenden und Bietenden erleichtern. Schreiben Sie uns ein-
fach per E-mail (redaktion@ebern.de), was Sie suchen oder 
was Sie bieten - wichtig ist, dass es sich dabei um kostenfreie 
und seriöse Angebote handeln muss.
Haben Sie etwas zu verkaufen? Dann können Sie gerne eine 
Kleinanzeige in unserem Mitteilungsblatt buchen (www.wittich.
de/Objekt2082). Nutzen Sie diese Pinnwand, damit die Begeg-
nungen zwischen den Menschen im Gebiet der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern noch vielfältiger werden. Für weitere Fragen 
stehen wir Ihnen gerne im Bürgerbüro der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern zur Verfügung!

Sonstige Nachrichten

Gärten öffnen Tür und Tor
Sonntag, den 25. Juni 2017,  
in Rügheim
Der gewöhnliche Blick über den Garten-
zaun lässt den Betrachter die Schönheit 
eines Gartens in seiner Gesamtheit nur 

erahnen. Deshalb laden einmal im Jahr Gartenbesitzer am „Tag 
der offenen Gartentür“ dazu ein, in ihre privaten Gartenpara-
diese einzutreten. Ein Muss für alle Gartenfans!

Am Sonntag, den 25. Juni 2017, in der Zeit von 10.00 bis 
17.00 Uhr öffnen sich die Gartentüren im Hofheimer Stadtteil 
Rügheim für die Besucher. Die Bandbreite der teilnehmenden 
Gärten reicht von fruchtbaren Nutzgärten bis hin zu abwechs-
lungsreich gestalteten Wohngärten. Eine Übersicht über die im 
Landkreis Haßberge geöffneten Gärten ist unter www.garten-
bauvereine-hassberge.de zu finden. Darüber hinaus haben der 
Obst- und Gartenbauverein Rügheim und die Rügheimer Dorf-
gemeinschaft ein umfangreiches Programm zusammengestellt, 
um ihr wunderschönes Fachwerkdorf zu präsentieren.

Wiedereinstiegsseminar  
für Medizinerinnen

Ob nach Kindererziehung oder Arbeit in anderen Berufsfeldern 
– Sie möchten wieder in den Hausarztberuf zurückkehren?
Wir unterstützen Sie dabei!
Nutzen Sie die Möglichkeit zum fachlichen Austausch bei unse-
rer Dialogveranstaltung am Donnerstag, 20.07.2017, 9:30-13 
Uhr in der KVB Bezirksstelle Unterfranken.
•	 Vortrag	 »Möglichkeiten	 und	 Kooperationsformen	 für	 den	

Wiedereinstieg als Hausärztin/Hausarzt«
•	 Forum	für	Fragen	rund	um	den	Wiedereinstieg
•	 Kontakt	zu	Kollegen	und	regionalen	Experten
Das Angebot steht allen Ärztinnen und Ärzten (mit und ohne 
Facharztausbildung	»Allgemeinmedizin«)	in	Mainfranken	offen.
Weitere Informationen unter www.mainfranken.org/fitfuerden-
wiedereinstieg Anmeldung bitte bis 14.07.2017 an info@main-
franken.org Die Veranstaltung ist kostenfrei. Mit Unterstützung 
der Region Mainfranken GmbH · Ludwigstraße 10½ · 97070 
Würzburg · www.mainfranken.org

Wettbewerb Exportpreis Bayern 2017
Die kürzlich durchgeführte Unternehmensbefragung des Land-
kreises hat gezeigt, dass auch im Landkreis zahlreiche Unter-
nehmen stark exportorientiert aufgestellt sind. Michael Brehm, 
Wirtschaftsförderer des Landratsamtes, weist deshalb passend 
auf den Wettbewerb „Exportpreis Bayern“ hin, der alljährlich 
vom Bayer. Wirtschaftsministerium und weiteren Partnern aus-
gelobt wird.

Geburtstag
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Vereinsleben ebern

Automobilclub Ebern

Doppeltes Jubiläum bei der Haßberg-Rallye  
in Ebern
Zum 20. Mal findet traditionell am Pfingstwochenende die weit 
über die Landesgrenzen hinaus bekannte FTE-ADAC-Haßberg-
Rallye (02./03. Juni) des AC Ebern statt. Nach einem Jahr 
Pause freut sich das Organisationsteam rund um Rallyeleiter 
Arnold Genslein auf das Comeback der 10. Clubsport Gleich-
mäßigkeits-Rallye.

Mitten in der Altstadt am Eberner Marktplatz starten die Auto-
freunde in den Wettkampf.

Sechs Wertungsprüfungen über 33,6 Kilometer auf Bestzeit ste-
hen auf dem Programm. Neben den anspruchsvollen Strecken 
durch die wunderschöne Landschaft der Haßberge können 
sich die Teilnehmer und Fans auf die gewohnt gute Geselligkeit 
bei dieser Veranstaltung freuen – nicht umsonst gibt es viele 
Stammgäste aus dem In- und Ausland, die alljährlich mehrere 
hundert Kilometer An- und Abfahrt in Kauf nehmen, um bei die-
sem Event mit dabei zu sein.
Auch in diesem Jahr führt der überwiegende Anteil der Stre-
cken über Asphalt mit blinden Kuppen und vielen Kurven im 
ständigen Wechsel zwischen breiten Kreisstraßen und schma-
len Wirtschaftswegen. Dazu beinhaltet die Strecke rund zwei 
Kilometer mit kurzen Schotterpassagen, was für eine zusätzli-
che Herausforderung sorgen wird. Zahlreiche Prädikate lassen 
erneut auf ein großes und starkes Teilnehmerfeld hoffen.
Für die Besucher haben die anliegenden Gemeinden auf allen 
Prüfungen bewirtschaftete Zuschauerpunkte eingerichtet. 
Diese werden im Programmheft veröffentlicht, welches mit vie-
len weiteren Informationen ab Freitagabend am Rallyezentrum 
erhältlich ist. Im direkten Anschluss an das Hauptfeld folgt in 
diesem Jahr wieder das Sollzeitchampionat der 10. Gleichmä-
ßigkeits-Rallye – hier wird traditionelle Automobilgeschichte 
sportlich dargeboten, es lohnt sich also bis zum Schluss an 
den Zuschauerplätzen zu verweilen.
„Dreh – und Angelpunkt“ der Veranstaltung ist das Firmenge-
lände der Firma FTE in Ebern. An dieser Stelle möchten wir 
unserem namensgebenden Hauptsponsor FTE, der seit der 
ersten Veranstaltung mit dabei ist und uns alljährlich mit seinen 
Räumlichkeiten als kompaktes Rallyezentrum dient, einen gro-
ßen Dank aussprechen. Angefangen bei der dokumenten- und 
technischen Abnahme der Fahrzeuge, über den Startpark, das 
Rallyezentrum mit Bewirtung in der Kantine bis hin zur feierli-
chen Siegerehrung am Abend findet alles an einem zentralen 
Ort statt. Nur wenige Schritte entfernt befindet sich der groß-
zügige Parkplatz für die Zugfahrzeuge mit der Möglichkeit im 
mitgebrachten Wohnmobil zu übernachten. 

Musik tut einfach gut

Die Termine:
Im Jahr 2017: 08.06., 13.07.
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Die abgebildete Essigrosen-Dickfühlerweichwanze hat auf dem 
ehem. Standortübungsplatz Ebern ihr einziges aktuell bekann-
tes Vorkommen in Deutschland. Auch einen noch unbeschrie-
benen Pilz kann das Areal aufweisen. Vor allem Bodenlebewe-
sen und viele Kleininsekten sind im bekannten Artenspektrum 
noch ziemlich unterrepräsentiert.

Programm:
1. Tag, Samstag, 10.6.
•	 09:00	kurze	Begrüßung
•	 evtl.	mit	Grußwort	von	Annette	Hasselmann,	GEO-Tag
•	 Vorstellung	des	Untersuchungsgebietes	und	Aushändigung	

der Erfassungsunterlagen
•	 10:00	gegebenenfalls	Wiederholung	für	Spätanreisende
•	 19:00	Zusammenfassung	der	ersten	Ergebnisse

2. Tag, Sonntag, 11.6.
•	 10:00	kurze	Begrüßung	mit	Vorstellung	des	Untersuchungs-

gebietes und der Aushändigung von Erfassungsunterlagen
•	 14:00 Rosenwanderung für die interessierte Öffentlich-

keit
•	 17:00 Zusammenfassung der Ergebnisse

Die Problemlöser e.V.

Lebensenergie erfahren
02.06.2017
19:00 - 21:00 Uhr Abendmeditation, Steigern der Lebens-

energie durch die Kraft des Atems, Carola 
Vogler und Stephan PetrowitschIm Frei-
raum Unterfranken, Anmeldung erforderlich

03./04.06.2017
10:00 - 19:00 Uhr Erfahrungsworkshop - Mystisches Feuer, 

Carola Vogler und Stephan Petrowitsch
 Im Freiraum Unterfranken, Anmeldung 

erforderlich
  Die Problemlöser e.V. - Gemeinnütziger 

Verein, Details unter http://Die-Problemlö-
ser.org oder 09531/4399037

Frauen-Union Ebern

Frauen sorgen sich um das Eberner Krankenhaus
Die Frauenunion Ebern lädt Mitglieder und alle Interessierten 
zum nächsten Monatsstammtisch am 14.06.2017, um 15.30 
Uhr, im Gasthof zur Post bei Familie Gall ein. Der Vorstands-
vorsitzende des Kommunalunternehmens Haßberg-Kliniken 
Stephan Kolck wird zum Zukunftskonzept des Krankenhauses 
in Ebern berichten, nachdem nun bekannt ist, dass das Hofhei-
mer Haus geschlossen wird.
Text: Simone Berger

Freie Senioren

Freie Senioren besuchen Augsburg
Am Mittwoch, 21. Juni, fahren die Freien Senioren in die Renais-
sancestadt Augsburg. Bei einer zweistündigen Stadtführung 
mit Rathaus und Fuggerei besuchen wir den Goldenen Saal, 
treffen auf das Mozarthaus, nahe beim Dom, dem Geburtsort 
Mozarts Vater, Leopold. Besichtigen die Fuggerei mit der ältes-
ten bestehenden Sozialsiedlung. Die Jahres(kalt-)miete einer 
der begehrten Wohnungen in der Fuggerei beträgt nur 0,88 
Euro. Abfahrt ist um 7.00 Uhr in Heubach. Anmeldung bis Frei-
tag, 16. Juni, bei Seniorenleiterin Edith Fuchs, Tel.: 09531/8785 
oder mobil 015128725579 möglich.
Text: Edith Fuchs

Wie in jedem Jahr bieten wir bereits am Freitag den Teilneh-
mern die Möglichkeit zur freiwilligen Abnahme ab 17:45 Uhr 
an, was für einen entspannten Rallyesamstag sorgt. Mit gro-
ßer Freude können wir zudem das weitere Engagement des 
österreichischen Uhrenherstellers JACQUES LEMANS als 
Hauptsponsor verkünden. „Somit dürfen sich die Sieger auch in 
diesem Jahr über eine größere Anzahl an Sachpreisen in Form 
hochwertiger Chronographen freuen“, gibt Steffen Weiglein 
einen Einblick zum Ablauf rund ums Rallyezentrum.

Entlang der Wettkampfstrecke ist für die Zuschauer einiges an 
Tempo, Nervenkitzel und kulinarischer Versorgung geboten.

Der Rallyetross startet am Samstag, 03. Juni um 12:30 Uhr mit 
dem ersten Fahrzeug am Rallyezentrum zur ersten Schleife. 
Nach drei Wertungsprüfungen kehren die Teilnehmer gegen 
14:30 Uhr zur Halbzeitpause zurück, bevor sie die zweite Wer-
tungsrunde unter die Räder nehmen. Bereits gegen 17:30 Uhr 
werden die ersten Fahrzeuge im Ziel zurück erwartet.
Aktuelle Informationen zur FTE-ADAC-Haßberg-Rallye finden 
Sie unter: www.ac-ebern.de
Text & Bilder: Sascha Dörrenbacher

Bund Naturschutz in Bayern

Biodiversitätstage in Ebern
BN-Kampagne: „Artenkenntnis erhalten - entdecke dein 
Naturtalent!“
Termin: 10. u. 11. Juni 2017
Ort: Ebern, FFH-Gebiet „ehemaliger Standortübungsplatz 
Ebern“
Treffpunkt: Institut für Biodiversitätsinformation e.V. (IfBI), 
Geschwister-Scholl-Str. 6, 96106 Ebern
(Anfahrtsbeschreibungen für Auto, Zug und Bus unter www.
biodiv-ebern.de/ unter dem Punkt Anfahrt; Zimmerreservierung 
im Hotel „Alte Kaserne“ auf Anfrage; Kosten für Anfahrt und 
Übernachtung können in begründeten Fällen erstattet werden.)
Zielgruppe: Alle Experten ausgefallener Artengruppen, die zur 
Mehrung der Kenntnis dieses besonderen Lebensraums bei-
tragen wollen, sowie alle interessierten, die sich den Experten 
anschließen wollen – besonders Schüler und Studenten
Leitung: Dr. Klaus Mandery
Anmeldung bis 7.6.: BN-Kreisgeschäftsstelle, Spitaltorstraße 
3, 96106 Ebern, Tel./Fax: 09531-9443566,
E-Mail: bund-naturschutz-hassberge@t-online.de
Internet: http://www.hassberge.bund-naturschutz.de/

Das FFH-Gebiet „Ehemaliger Standortübungsplatz Ebern“ ist 
das wohl bestuntersuchte Gebiet vergleichbarer Größe in ganz 
Deutschland. Mit seinen aktuell 6.781 nachgewiesenen Arten 
aus fast allen Artengruppen ist er ein echtes Paradies vor der 
Haustüre. Seine Vielgestaltigkeit und Artenvielfalt ist in der Keu-
per-Geologie der Haßberge-Abdachung und der damit zusam-
menhängenden kleinstrukturierten Oberflächenformen ebenso 
begründet wie im Freisein von landwirtschaftlicher Nutzung 
und damit Freisein von Dünger- und Pestizideintrag während 
der Bundeswehrzeit. 



18 Nr. 11/2017

Institut für Biodiversitätsinformation e.V.
Rosen-Wanderung

Sie wollen mehr Infos zu dieser 
Pflanze? Dann kommen Sie zur 
Wanderung am 11. Juni mit.

Termin: Sonntag, 11.6. 14-17 Uhr
Treffpunkt: Alte Kaserne, Südtor
Leitung: Dr. Klaus Mandery; gebührenfrei
Viele Mitbürger wissen es bereits, dass sie mit dem Erblühen 
der Essigrose gleichzeitig eine unscheinbare Berühmtheit 
bewundern können, die Essigrosen-Dickfühlerweichwanze. 
Dieser halbzentimetergroße Winzling hat es deutschlandweit 
bisher nur auf die Eberner Essigrosen abgesehen. Dabei scha-
det er ihnen nicht. Als Mini-Larve saugt er den Rosensaft, als 
ausgewachsener Räuber befreit er die Rosen von den Blattläu-
sen. Dass die Essigrose Grundlage für viele Rosenzüchtungen 
ist, muss beim Betrachten dieser Schönheit eigentlich nicht 
mehr erwähnt werden.

Jugendblaskapelle Untepreppach
Wer will ein Instrument lernen?
Die Jugendblaskapelle Unterpreppach bietet wieder verschie-
dene Ausbildungen für Kinder und Jugendliche an. Kinder, die 
Interesse am Spielen eines Blasinstrumentes wie z.B. Trom-
pete, Flügelhorn, Tenorhorn, Posaune, Klarinette oder Querflöte 
sowie Schlagzeug haben, können dies bei der JBK erlernen. 
Da die Ausbildung von Musikern des Vereins vorgenommen 
wird, kann diese kostengünstig angeboten werden. Die Aus-
bildung dauert in der Regel 2-3 Jahre. Am Ende stehen die 
Vorbereitungen zur D1-Prüfung (Leistungsabzeichen für Jung-
musiker) an. Neben dem Einzelunterricht finden auch Gesamt-
proben mit allen Registern der Nachwuchsmusiker statt, sowie 
gelegentliche kleine Auftritte. In den wöchentlichen Musikpro-
ben, die jeweils mittwochs ab 19.30 Uhr stattfinden, können 
Interessierte gerne schnuppern und sich ihr Wunschinstrument 
aus der Nähe betrachten bzw. auch gerne ausprobieren. Für 
jüngere Kinder ab ca. 6 Jahren bietet die JBK Blockflötenunter-
richt an, welcher in kleinen Gruppen durchgeführt wird. Ebenso 
gibt es bei der JBK eine musikalische Früherziehung. Diese 
richtet sich an Kinder ab ca. 3 Jahre. Hierbei werden die Klei-
nen spielerisch an Musik, Rhythmus und verschiedene Instru-
mente herangeführt. In allen 3 Bereichen (musikalische Früher-
ziehung, Flötengruppe und Blasinstrument) hat die JBK bereits 
langjährige Tradition und erfahrene Ausbilder. Für mehr Infor-
mationen stehen der 1. Vorsitzende Jürgen Groh (09531/5411) 
bzw. der Dirigent Stefan Groh (09531/940431) gerne zur Verfü-
gung.
Text: Jasmin Kuhn

Kulturring Ebern e.V.
Tag der Vereine 2017
Am Sonntag, dem 10. September 2017 wird der „Tag der Ver-
eine“ zum fünften Mal in Ebern ausgerichtet, eine Veranstal-
tung, die in den zurückliegenden Jahren immer einen Höhe-
punkt im Vereinsleben der Stadt Ebern gebildet hat. Mehr als 
50 Vereine präsentierten zuletzt 2012 auf eindrucksvolle Weise 
das Eberner Vereinsgeschehen. In der Hauptversammlung am 
16.10.2015 wurde beschlossen, dass diese Veranstaltung im 
Jahr 2017 wieder durchgeführt werden soll.
Wir stellen uns vor, dass der „Tag der Vereine“ in bewährter 
Weise auf der „Freilichtbühne“ am Marktplatz, ähnlich der Ver-
anstaltung des Jahres 2012, durchgeführt wird. 
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Die Wallfahrt nach Walldürn entstand nach dem „Blutwunder“ 
von 1330. 1962 wurde die Kirche von Papst Johannes XXIII. zur 
Basilica minor erhoben. Das Bauwerk hat eine große Vergan-
genheit und ein Besuch mit Führung wird einen besonderen 
Abschluss des Tages bilden.
Zu diesem Ausflug sind Sie sehr herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte bei Elfriede Steppert, Tel. 09531-8386 oder
Bärbel Dressel, Tel. 09531-8615 oder Gabi Kaspar, Tel. 09531-
5160.
Text: Elfriede Steppert

Pfeifenclub Jesserndorf
Einladung zum Johannisfeuer
Der Pfeifenclub Jesserndorf lädt ein zum Johannisfeuer

am Samstag, 24. Juni ab 19.00 Uhr
auf der Kappelhöhe

Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt.

SPD-Ortsverein Ebern
SPD Ebern besichtigt Friedhöfe in Ahorn und 
Coburg

Bürgermeister Martin Finzel erklärt Stadtrat Werner Freibott die 
Urnenwand.

Die SPD Ebern nimmt sich der Diskussion um sich wandelnde 
Bestattungsarten auf den Friedhöfen an. Immer mehr Bestat-
tungen, auch in Ebern sind Urnenbestattungen. Auf den Fried-
hofen in der Stadt und in den Stadtteilen werden immer mehr 
Gräber aufgelassen. Es entstehen Lücken, die nicht mehr 
gefüllt werden können. In der Stadtverwaltung und in den Gre-
mien der Stadt werde schon länger über das Thema diskutiert, 
wie in den vorhandenen Friedhöfen weitere Arten von Urnen-
bestattungen angeboten werden können. Zudem ist eine Dis-
kussion über einen Waldfriedhof im Gange. Baumbestattungen 
seien aber auch auf unseren bestehenden Friedhöfen möglich, 
meint Stadträtin Giegold. „Wir haben hier einige Friedhöfe mit 
schönem Baumbestand, da brauchen wir nicht noch einen wei-
teren Friedhof in der Stadt.“ Dieser verursache nur weitere Kos-
ten, die die Bürger über die Gebühren bezahlen müssten. Das 
solle vermieden werden. „Wir möchten konkrete Vorschläge 
zur zukünftigen Gestaltung der Friedhöfe einbringen, deswe-
gen schauen wir uns andere gute Beispiel an“, erklärt Stadtrat 
Werner Freibott. Unter Leitung der SPD Vorsitzenden Stadträtin 
Brunhilde Giegold besuchte eine Abordnung der Eberner SPD 
den Friedhof in Eicha der Gemeinde Ahorn, wo neue Bestat-
tungsformen durch eine Neugestaltung ermöglicht wurden. 
Im Beisein von Bürgermeister Jürgen Hennemann erläuterte 
der Ahorner Bürgermeister Martin Finzel den SPD Stadträten 
und Mitgliedern aus Ebern die möglichen Bestattungsarten für 
Urnen, wie Baumbestattungen, im Steingarten, in der Wildblu-
menwiese. 

Damit Sie und wir rechtzeitig planen können, erhalten Sie 
schon jetzt die Terminankündigung und zeitgleich haben auch 
alle Vereine per Post oder Email weitere Informationen im Hin-
blick auf die Beteiligung erhalten.
Ihre Wünsche, Anregungen und Erfahrungen sind uns sehr 
wichtig! Deshalb bitten wir Sie, diese auf dem Fragebogen, 
der ihnen zugestellt wurde, einzutragen. Gerne können Sie sich 
zur Mitarbeit im Organisationsteam des Kulturrings anmelden.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung mit der Teilnahmebe-
reitschaft!
Über die weiteren Planungsschritte werden wir Sie laufend per 
E-Mail oder Postweg informieren.

Mit freundlichen Grüßen,
Walter Ullrich (1. Vorsitzender), Rainer Kaffer (Vereinsbeauf-
tragter Stadtrat Ebern) und Gabi Pfeufer (Geschäftsführerin)

Feriensommer der Eberner Vereine
Liebe Vereinsvertreter,
auch 2017 soll wieder ein Angebot für Kinder auf die Beine 
gestellt werden: der „Eberner Feriensommer der Vereine“. 
Dieses Angebot soll, wie in den Vorjahren, ein Erfolg werden, 
wozu wir Ihre Unterstützung benötigen. Wir bitten Sie daher 
wieder um Ihre Angebote für den Feriensommer.
Die Vereine machen vielfältige Angebote für Kinder und 
Jugendliche.
Warum nicht auch im Rahmen des Ferienprogramms?
Beispiele: ein Turnnachmittag, eine Schwimmveranstaltung, 
eine Führung im Heimatmuseum, eine Besichtigung von Feu-
erwehrautos oder Rettungswagen, Spielangebote, Modellflug-
zeuge basteln, eine Singstunde - vieles ist denkbar. Lassen Sie 
Ihrer Kreativität freien Lauf!
Ein Angebot Ihres Vereins ist auch ein Stück Jugendwerbung. 
Hier bietet sich eine Möglichkeit, den Verein und das Ange-
bot Kindern und Jugendlichen bekannt zu machen. Es können 
auch mehrere Veranstaltungen angeboten werden. Die ganzen 
Sommerferien stehen zur Verfügung.
Wir hoffen auf Ihre Mitarbeit, damit auch in Ebern wieder ein 
Ferienprogramm erfolgreich durchgeführt werden kann.
Falls noch Fragen bestehen, wenden Sie sich gerne jederzeit 
an die Vorstandschaft des Kulturrings.

Die Abwicklung des Ferienprogramms läuft über das Bürger-
büro der Verwaltungsgemeinschaft Ebern. Dort können Sie 
mittels eines Erhebungsbogens Ihr Angebot für das Ferienpro-
gramm abgeben. Alle Vereine bekommen dazu in den nächs-
ten Tagen auch noch eine Information per Post. Bitte melden 
Sie Ihr Angebot bis zum 15. Juni 2017 an das Bürgerbüro der 
VG Ebern, z.H. Johanna Eckert/Christine Thomann, Rittergasse 
3, 96106 Ebern, Tel. 09531/629-19, Email: buergerbuero@
ebern.de.

Mit freundlichen Grüßen
Walter Ullrich, 1. Vorsitzender

Seniorenkreis St. Laurentius

Frühjahrsausflug
Die Senioren St. Laurentius planen ihren Frühjahrsausflug 
für den 7. Juni 2017. Start ist 7.55 Uhr an der Meisterschule, 
anschließend am städt. Kindergarten und Marktplatz.
Erstes Ziel des Ausflugs ist der Modemarkt in Haibach/Aschaf-
fenburg.
Am Nachmittag ist eine Besichtigung der Nudelfabrik Berres 
in Walldürn vorgesehen. Den besonderen Abschluss des Aus-
flugs bildet ein Besuch der Wallfahrtsbasilika St. Georg, auch 
Wallfahrtsbasilika zum Heiligen Blut genannt. Die Kirche ent-
stand zwischen 1698 und 1728. Sie musste immer wieder ver-
größert werden. 
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Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Eine Note allein ergibt noch kein Lied

Viele Noten, harmonisch aufeinander abgestimmt, ergeben 
wunderbare Melodien. Genau so harmonisch waren alle Helfer 
und Mitwirkende unseres Bratwurstfestes aufeinander abge-
stimmt. Hierfür sagen wir Herzlichen Dank ….den fleißigen Hel-
fern, allen Besuchern, Freunden und Gönnern des Vereins.
Bis zum nächsten Mal !
Die Vorstandschaft der
Blasmusik Kraisdorf und Umgebung 1970 e.V.

Text: Herbert Schönmann, Bild: Josef Kneuer

Auch eine Erdbestattung im angelegten Rosengarten ist mög-
lich. Dieser wird von der Gemeinde gepflegt und kostet ent-
sprechend höhere Gebühren. „Damit wird den heutigen Anfor-
derungen Rechnung getragen und die Flächen im Friedhof 
genutzt“, erläuterte Bürgermeister Finzel die Beweggründe. Es 
gebe, auch im ländlcihen Bereich ein weg von den großen Erd-
gräbern, hin zu leicht zu pflegenden Urnengräbern, oder Alter-
nativen. „Die Bestattungsarten werden sehr gut angenommen, 
da die Pflege der Grabstätte praktisch entfalle, erklärt der Bür-
germeister. Die Urne wird in einem Bereich beigesetzt und auf 
einer Stehle wird der Name angebracht. Die SPD Stadträte und 
Bürgermeister Jürgen Hennemann zeigten sich beeindruckt 
von der schönen Anlage und wollen dem Stadtrat empfehlen 
das als gelungenes Beispiel gemeinsam vor Ort anzusehen.
Text & Bild: Jürgen Hennemann

Neigsabbt wird: Radtour am Samstag, 10.6.2017
Zu einer Radtour durch die Stadtteile trifft sich am Samstag, 
10.6. ab 15.00 Uhr, die SPD Ebern am Parkplatz vor dem Höre-
der Beck in der Coburger Straße. Wir laden alle, die mit Fahrrad 
fahren wollen ein, zusammen mit Bürgermeister Jürgen Henne-
mann in die nördlichen Stadteile zu radeln. Der Bürgermeister 
sei ja oft mit dem Rad in der Stadt und der Gegend unterwegs 
und könne bestimmt so manchen Schleichweg zeigen, witzelt 
Stadttrat Werner Freibott: “Also mitkommen und nesabben.“ 
„Wir wollen nicht rasen, sondern bei der Tour uns in den Stadt-
teilen umsehen“, erläutert SPD-Vorsitzende Stadträtin Brunhilde 
Giegold die Absicht der Eberner SPD. Dabei sei es auch mög-
lich die Verkehrsverbindungen, speziell für Radfahrer zwischen 
den Stadtteilen zu prüfen, um Verbesserungen einzubringen, 
ergänzt Stadträtin Irene Jungnickl, die oft von Frickendorf zur 
Arbeit nach Ebern mit dem Rad fährt. Bei der ersten Tour soll 
es auf dem Radweg nach Eyrichshof, über Siegelfeld nach 
Fischbach, weiter nach Frickendorf, Brünn, Neuses und Albers-
dorf gehen und über Vorbach und Unterpreppach über Sand-
hof zurück nach Ebern gehen.
Text: Brunhilde Giegold
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Schützengesellschaft Junkersdorf

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 02.06.2017 findet um 20.00 Uhr im Schützenhaus 
die diesjährige ordentliche Jahreshauptversammlung statt. 
Hierzu darf ich Euch satzungsgemäß einladen.
Auf der Tagesordnung steht unter anderen: Berichte des 
Schützenmeisters, des Kassiers und andere Funktionäre sowie 
Neuwahlen und Ehrungen. Wünsche und Anträge müssen eine 
Woche im Voraus beim Schützenmeister eingereicht werden.
Wir bitten alle Mitglieder um Ihr Erscheinen.

Mit bestem Schützengruß
Kurt Schleicher 1. Schützenmeister

Verein für Gartenbau und 
Landschaftspflege Pfarrweisach

Pflanzenbörse kommt gut an

„Des is ja richtig viel heuer“ kommentierte eine Besucherin die 
Pflanzenbörse des Vereins für Gartenbau und Landschafts-
pflege Pfarrweisach ob des reichhaltigen Angebots. Im Pfarr-
heim in Pfarrweisach hatten die Mitglieder alle Hände voll zu 
tun, damit die vielen Stauden, Gemüsepflanzen, Salate und 
Blumenknollen an die Frau kamen. Auch Erdbeerstöcke waren 
erstmals dabei. Im Pfarrsaal wurden die Gäste mit Kaffee und 
Kuchen versorgt. Vorsitzende Andrea Werner zeigte sich nach 
der Veranstaltung zufrieden über den guten Besuch. Unser Bild 
zeigt einen Blick auf das rege Treiben.
Text & Foto: Simon Albrecht

Vereinsleben Rentweinsdorf

Termine der Kraisdorfer Blasmusik
Pfaffendorf Feuerwehrfest
11. Juni, 14:00 - 18:00 Uhr

Pfarrweisach Musikverein
15. Juni, 15:00 - 18:00 Uhr

Sonnwendfeuer Kraisdorf
17. Juni, 19:00 Uhr

Mehr über unseren Verein findet Ihr auf
www.blasmusik-kraisdorf.de/
www.facebook.com/BlasmusikKraisdorf
Böhmische und moderne Blasmusik aus Unterfranken.
Ein Like und du bekommst alle Infos über die Kapelle aus dem 
ältesten Dorf im Baunachgrund.

Wir freuen uns auf Euch, Eure Blasmusik Kraisdorf

Musikverein St. Kilian

Mittwoch, den 14.06.2017

Donnerstag, den 15.06.2017
(Fronleichnam)

am Probenheim des Musikvereins

Mittwoch:
Ab 19:00 Uhr Festbetrieb

mit Pizza, Bratwürste und Steaks

Ab 21.30 Uhr  Party mit

Freier Eintritt!!!

Donnerstag:
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen  und  Mittagessen  -  

Schäufele mit Wirsing und Kloß

14:30 Uhr Kaffee dazu Kuchen und Torten

Ab 16.00 Uhr  Unterhaltungsmusik mit der

Blaskapelle aus Kraisdorf

Auf Ihr Kommen freut sich der

Musikverein Pfarrweisach
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Immer wieder wurde dafür gesorgt, dass Rocksofa - trotz 
Hochs und Tiefs - weiter getragen wurde. Deswegen war der 
Grundgedanke der Jugend in Gemeinschaft und mit Freude 
auf diese zehn Jahre Jugendkirche zurückzublicken. Die Jubi-
läumsfeier im Marktsaal war ein voller Erfolg. Drei Tage lang 
gab es ein volles Haus.
Am Freitag wurde beim Festabend ein Rückblick gegeben auf 
diese segensreiche Zeit. Sehr gekonnt führten die jugendlichen 
Moderatoren Hanna Bechmann und Jonathan Baer durch den 
Abend. Benedikt Weis und und Daniel Palacios begleiteten mit 
ihren Gitarren. Pfarrer Hans Körner gab einen umfassenden 
Rückblick auf die vergangenen Jahre.
Der weitere Verlauf des Festabends stand unter dem Slogan 
„Rocksofa-Gott sei Dank“. Bürgermeister Willi Sendelbeck, 
Henrik Schleicher, der frühere Jugendreferent Jürgen Schnei-
der, der Jugendreferent des Kirchenvorstandes Gerd Gröger 
und Dekanatsjugendreferent Sigi Weidlich waren weitere Red-
ner des Abends. Eine besondere Ehrung gab es für die Ehe-
paare Berthold und Renate Baer, sowie Hans und Maria Kör-
ner, für ihren unermüdlichen Einsatz für Rocksofa. Ein Quiz mit 
Fragen zur Jugendkirche rundeten den tollen Festabend ab.

Einen Dank gab es beim Festabend für Ehepaar Berthold und 
Renate Baer (rechts), die den „Feststall“ im Sendelbacher 
Gutshof bereitstellen. Links im Bild die Moderatoren des Fest-
abends Hanna Bechmann und Jonathan Baer.

Am Samstag standen zunächst einige Workshops auf dem 
Programm, die sehr gut angenommen wurden. Im Mittelpunkt 
stand der Jubiläums-Rocksofagottesdienst. Die zahlreichen 
Sitzgelegenheiten im Saal reichten kaum aus, um die vielen 
Besucher unterzubringen. Schon bei den ersten Stücken der 
hauseigenen Band mit Benedikt Weis, Daniel Palacios, Philipp 
Engelbrecht, Jonathan Baer und den Sängerinnen Alexandra 
Weidlich und Franziska Sperber wurde eifrig gesungen und mit 
geklatscht. Die Leitung und Führung durch den Jugendgottes-
dienst hatte Marco List übernommen. Die engagierte Predigt 
hielt Pascal „Lütt“ Bewernick.

Keine freien Stühle im Saal gab es beim Jubiläums-Rocksofa-
gottesdienst und bei allen weiteren Festveranstaltungen.

in Treinfeld
10. - 11. Juni 2017

Dorffest

Samstag 10. Juni

18:00 Uhr Festbeginn
Bratwurst + Steaks vom Grill, Pizza

19:00 Uhr Ehrungen
Musikalische Unterhaltung mit
Matthias Martin

20:30 Uhr Barbetrieb

Sonntag 11. Juni

11:30 Uhr Mittagessen
14:30 Uhr Kaffee & hausgemachte Kuchen

Bratwurst + Steaks vom Grill
15:00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit

Boarisch Vier

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bürgerverein Treinfeld e.V.
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CVJM Ebern-  
Rentweinsdorf

Es wird das 50. 
Vereinsjubiläum  
gefeiert

Sonntag, 25. Juni 2017

Rund um das CVJM-Haus in Rentweinsdorf
  9:45 Uhr:  Festgottesdienst mit Michael Götz, Generalse-

kretär des CVJM Landesverbandes Bayern
11:30 Uhr:  Mittagessen im Garten
13:00 Uhr:  Festnachmittag mit Gästen und Weggefährten

Herzliche Einladung an alle!
Infos unter: cvjm-ebern.de

Kirchengemeinde Rentweinsdorf

Zehn Jahre Jugendkirche Rocksofa
Zehn Jahre sind an sich kein besonderes Jubiläum. Trotzdem 
ist es für die Jugendkirche Rocksofa in der Rentweinsdorfer 
Kirchengemeinde etwas Besonderes. Sonntag für Sonntag 
treffen sich im Sendelbacher Feststall zwischen 60 und 80 
Jugendliche, um Gottes Wort zu hören, zu beten, zu predigen, 
rocken und feiern, sowie zu versuchen, Jesus immer wieder ein 
Stückchen näher zu kommen.
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So 04.06.  Upr u.Jes   08.30 Uhr Hochamt
  Ebn u.Vor   10.00 Uhr Hochamt
  Ho    10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mo 05.06.  Ebn    08.00 Uhr Prozession zur
    Marienkapelle
  Reu   10.00 Uhr Hochamt
  Bra    08.30 Uhr Hochamt

Fronleichnamsprozessionen
Mi 14.06.   Bra    18.30 Uhr Hochamt anschl. Prozession
Do 15.06.   Ebn    08.00 Uhr Hochamt anschl. Prozession
  Upr    08.30 Uhr Hochamt anschl. Prozession

Veranstaltungen
30. Kreuzbergwallfahrt
Fr. 16.06. - So 18.06. Einholung um 12 Uhr
näheres unter www.pg-ebern.de/wallfahrten

Friedensgebet am Mittwoch 7. Juni um 19 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Ebern
Jeden ersten Mittwoch im Monat treffen sich um 19 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Laurentius Ebern Christen zum Friedensgebet. 
Der Friede in der Welt ist bedroht. Aber auch Frieden zu stiften 
in unserem Umkreis ist eine ständige Herausforderung.
Wir Christen vertrauen darauf, dass Gott uns hilft. Mit Beten 
und Singen wollen wir die Andacht gestalten. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Tag der Ehejubilare
Bischof Friedhelm lädt die Ehejubilare zu einem feierlichen Got-
tesdienst in den Dom zu Würzburg ein.
06.07.2017, 15:00 Uhr: Gold-, Diamant- und Eisen-Jubilare:
07.07.2017, 19:00 Uhr: Silber-Jubilare.
Es fahren Busse. Auskünfte und Anmeldung:
Diözesanbüro Haßberge, Tel. 09521/619 60
dioezesanbuero.has@bistum-wuerzburg.de,

Frühjahrsausflug am Mittwoch 07. Juni der Senioren St. 
Laurentius Ebern
Start ist 7.55 Uhr an der Meisterschule, anschließend am 
städt. Kindergarten und Marktplatz. Erstes Ziel des Ausflugs 
ist der Modemarkt in Haibach/Aschaffenburg. Am Nachmittag 
ist eine Besichtigung der Nudelfabrik Berres in Walldürn vor-
gesehen. Den besonderen Abschluss des Ausflugs bildet ein 
Besuch der Wallfahrtsbasilika St. Georg, auch Wallfahrtsbasi-
lika zum Heiligen Blut genannt. Die Kirche entstand zwischen 
1698 und 1728. Sie musste immer wieder vergrößert werden. 
Die Wallfahrt nach Walldürn entstand nach dem „Blutwunder“ 
von 1330. 1962 wurde die Kirche von Papst Johannes XXIII. zur 
Basilica minor erhoben. Das Bauwerk hat eine große Vergan-
genheit und ein Besuch mit Führung wird einen besonderen 
Abschluss des Tages bilden. Zu diesem Ausflug sind Sie sehr 
herzlich eingeladen. Anmeldungen bitte bei Elfriede Steppert, 
Tel. 09531-8386 oder Bärbel Dressel, Tel. 09531-8615 oder 
Gabi Kaspar, Tel. 09531-5160.

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Besondere Gottesdienste
So. 4.6. Pfingstsonntag
8.45  Jesserndorf: Gottesdienst
10.00  Ebern: Gottesdienst mit Abendmahl

Mo. 5.6.  Pfingstmontag
8.45  Jesserndorf: Gottesdienst
10.00  Ebern: Gottesdienst

Am Abend gab es ein Rockkonzert. Die Bands aus Hof, Frei-
burg und Augsburg heizten die Jugendlichen tüchtig ein. Nach 
dem sonntäglichen Gottesdienst hatte die Jugend für alle ein 
zünftiges Weißwurstfrühstück vorbereitet und in gemütlicher 
Runde klangen die gelungenen Festtage aus.
Text & Bilder: Horst Schneider

FFW Losbergsgereuth-Ottneuses

Samstag: 17.06.2017

Sonntag: 18.06.2017

Schauübung

Bieranstich durch
1. Bürgermeister und Schirmherr
Willi Sendelbeck

Gemütliches Beisammensein
Kesselfleisch, Bratwürste, 
Steaks und Schnitzelsandwich

17.00 Uhr: 

19.00 Uhr: 

18.00 Uhr: 

Gottesdienst
Kaffee und Kuchen
anschließend gemeinsames Mittagessen
Sauerbraten, Bratwürste, Steaks,
Schnitzelsandwich, Laugenstangen

Vorführung mit dem Firetrainer

Eröffnung Gemeindefeuerwehrtag
anschließend 
gemütliches Beisammensein

10.30 Uhr: 

14.00 Uhr: 

16.00 Uhr:

125jähriges Gründungsfest

17.06. & 18.06.2017

FFW Losbergsgereuth-Ottneuses

Für unsere kleinen Gäste ist an beiden Tagen 
mit einer Hüpfburg für Unterhaltung gesorgt 

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft Ebern-
Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste
Dienstag   08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag   18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag   18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag   10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de

Besondere Gottesdienste
Firmung
Do 01.06.   Upr    Bußgottesdienst der Firmlinge
Fr 02.06.   Upr    Pontifikalamt mit Spendung der
    Firmung durch Weihbischof Boom

Pfingsten
Sa 03.06.  Ebn    18.30 Uhr Vorabend-Messe
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Veranstaltungen
16.06.2017
Gemeindeabend um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Fischbach
Thema: Offenes Singen für Jedermann
Wir singen nach Herzenslust

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
Homepage 
http://www.e-kirche.de/web/kirchengemeinde-eyrichshof

Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten

Regelmäßige Gottesdienste
Montags:  7.30 Uhr in Pfaffendorf Messfeier in der Dorfkir-

che.
Dienstags:  9.00 Uhr in Frickendorf und 18.30 Uhr in 

Bischwind
Mittwochs:  9.00 Uhr in Neuses und 18.30 Uhr in Pfarrwei-

sach
Donnerstags: 9.00 Uhr in Lohr, 18.00 Uhr im Krankenhaus 

Ebern und 18.30 Uhr in Geroldswind
Samstags:  18.00 Uhr Pfaffendorf
Sonntags:  9.30 Uhr in Pfarrweisach und Bischwind
 10.30 Uhr Maroldsweisach
 18.00 Uhr Kraisdorf

in Pfarrweisach
Donnerstags um 17.00 Uhr Rosenkranz, bzw. Andacht
jeden 1. Freitag im Monat: 8.00 Uhr in Pfarrweisach Herz-Jesu-
Messfeier mit anschl. Biblischen Frühstück
jeden 2. Freitag im Monat: 18.00 Uhr in Pfaffendorf Bibelabend 
mit P. Pichler
jeden 1. Dienstag im Monat um 9.30 Uhr Messfeier im Alten-
heim Klinger Maroldsweisach

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste

Altenstein:

Sonntag, 4.6., Pfingstsonntag
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 11.6.
10.00 Gottesdienst

Hafenpreppach:

Montag, 5.6., Pfingstmontag
10.00 Gottesdienst mit Abendamhl
 
Sonntag, 11.6.
08.45   Gottesdienst

Sa. 10.6.
18.30  Jesserndorf: „Kirche mal anders“
 mit Gemeindefest

So. 11.6.
9.30  Krankenhaus: Gottesdienst
10.30  Spital: Gottesdienst

So. 18.6.
10.00  Jesserndorf: Gottesdienst mit Abendmahl
10.00  Ebern: Gottesdienst mit Chor Cantabile

Veranstaltungen

8. Juni:  
Monatstreffen des Seniorenkreises

Am 8. Juni um 14.30 Uhr trifft sich der 
Seniorenkreis im Gemeindehaus. Nicht 
nur das gemeinschaftliche Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen stehen auf 
dem Programm, sondern auch das Thema 
„Katharina von Bora - ein Lebensbild“. 
Im Reformationsgedächtnisjahr 2017 soll 
nicht nur der Reformator Martin Luther, 
sondern auch die wichtige Persönlichkeit 
an seiner Seite - seine Frau Käthe - ihren 
Platz bekommen. Anhand von Filmszenen, 
Bilder und Informationen wird das Leben 
der „Lutherin“ nachgezeichnet. Gäste sind 
herzlich willkommen.

10. Juni:  
Evangelische Christen in Jesserndorf feiern Gemeindefest
Das alljährliche Gemeindefest beginnt wieder mit einem „Kir-
che mal anders“ - Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Kirche. 
Der behandelt inhaltlich das Leben von Martin Luthers Ehefrau 
Katharina und versteht sich als Beitrag zum Reformationsge-
dächtnisjahr 2017. Nach dem Gottesdienst folgt am Kindergar-
ten ein gemütliches Zusammensein bei Essen und Trinken. Die 
Jesserndorfer Gemeinde freut sich auf viele Gäste.

Weitere Termine:
8.6., 17.30 Uhr - „Bibeltalk“ im Gemeindehaus

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 04. Juni
  9.00 Uhr  Lichtenstein mit Abendmahl
10.15 Uhr  Fischbach mit Abendmahl

Montag, 05. Juni
  9.30 Uhr  Pfarrweisach Ökumenischer Gottesdienst an 

der Kirche mit Agapemahl

Sonntag, 11. Juni
  9.00 Uhr  Eyrichshof
10.15 Uhr  Fischbach zeitgleich Kindergottesdienst
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Dienstag, 06.06.2017
19:30 Uhr Imkerstammtisch
 Imkerverein Ebern und Umgebung
 Gasthof Post

Mittwoch, 07.06.2017
09:00 Uhr Frühjahrsausflug
 Seniorenkreis St. Laurentius

10:00 - 12:00 Uhr Handwerkskammer-Sprechtag
 Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rit-

tergasse 3

19:00 Uhr Friedensgebet in der Stadtpfarrkirche
 Pfarrkirche St. Laurentius Ebern

Samstag, 10.06.2017
15:00 Uhr Radeln durch Eberns Stadtteile
 SPD Ortsverein Ebern
 Treffpunkt: Höreder Beck

18:30 Uhr „Kirche mal anders“ mit Sommerfest
 Ev. Kirche Ebern

Samstag, 10.06.2017 - Sonntag, 11.06.2017
08:00 - 17:00 Uhr Deutsche Meisterschaft im Field Target 

Schießen
 Field Target Shooting Club Ebern e.V.
 ehemalige Bundeswehr-Schießeanlage

 Wallfahrt nach Vierzehnheiligen
 Pfarreiengemeinschaft St. Kilian u. 

Weggefährten
 Pfarrweisach

 40 Jahre Bürgerverein Treinfeld
 Bürgerverein Treinfeld e.V.
 Dorfplatz

Sonntag, 11.06.2017
13:30 Uhr Stadtführung „Eberns Kegelspiel“
 TWG Ebern
 Treffpunkt: Am Bahnhaltepunkt

13:30 Uhr Wanderung „Kleinziegenfelder Tal“
 Wandergruppe im Bürgerverein Ebern
 Treffpunkt: Realschulparkplatz

14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Ichduersieeswirihr-
sie - Ebern zeigt Gesicht“

 Bürgerverein Ebern
 xaver-mayr-galerie

16:00 Uhr Aufstellen des Pfingstbaums
 Feuerwehrverein Eichelberg
 Gemeindehaus

Dienstag,13.06.2017
14:00 Uhr Seniorentreffen
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Gasthaus Eisfelder

Mittwoch, 14.06.2017 - Donnerstag, 15.06.2017
 Bratwurstfest
 Musikverein St. Kilian Pfarrweisach
 Bauhof

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Samstag, 03.06.2017 - Montag, 05.06.2017
 Gartenfest Schloss Eyrichshof
 Schloss Eyrichshof

 Pfingstfest
 ASC Eyrichshof
 Vereinsgelände

Samstag, 03.06.2017
06:00 Uhr 20. FTE-ADAC-Hassberg-Rallye
 AC Ebern e.V.
 Ebern und Umland

18:00 Uhr Maibaumaufstellen
 Dorfgemeinschaft Lichtenstein
 am Dorfbrunnen

19:00 Uhr Maibaumaufstellen
 Feuerwehrverein Rabelsdorf
 Dorfplatz

21:00 Uhr 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers
 Grauturm

Sonntag, 04.06.2017
10:00 - 12:00 Uhr Laserschießkino
 Bayerischer Jagdverband Kreis-

gruppe Ebern
 Feuerwehrhaus

Montag, 05.06.2017
08:00 Uhr Hochamt mit Prozession am Pfingst-

montag
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

 Ökumenischer Gottesdienst
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrgarten
14:00 - 17:00 Uhr Sonderausstellung „Ichduersieeswi-

rihrsie - Ebern zeigt Gesicht“
 Bürgerverein Ebern
 xaver-mayr-galerie

Veranstaltungskalender
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Donnerstag, 15.06.2017
08:00 Uhr Hochamt mit Prozession an Fronleich-

nam
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Stadtpfarrkirche St. Laurentius

 Fronleichnamsprozession
 Kath. Pfarramt Pfarrweisach
 Pfarrkirche & Umgebung

11:00 Uhr Oldtimertreffen
 AC Ebern
 Altstadt Ebern

14:00 Uhr Frühlingsfest
 Verein für Gartenbau und Ortskultur 

Heubach
 Rund um das Haus der Bäuerin

Donnerstag, 15.06.2017 - Sonntag, 18.06.2017
 Mehrtagesfahrt nach Wien
 ÜWG Rentweinsdorf

Freitag, 16.06.2017
09:00 Uhr Bauernmarkt
 Marktplatz Ebern

19:00 Uhr Sonnwendfeuer
 Bürgerverein Salmsdorf/Landjugend 

Salmsdorf
 Kläranlage

Freitag, 16.06.2017 - Samstag, 17.06.2017
17:00 - 10:00 Uhr Kinder-Mal-Nacht: Alle Kinder sind 

Künstler
 KASA-NOVA-KUNST
 Geschwister-Scholl-Straße 6

Freitag, 16.06.2017 - Sonntag, 18.06.2017
 30. Wallfahrt zum Kreuzberg
 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unter-

preppach-Jesserndorf
 Treffpunkt: Stadtpfarrkirche St. Lauren-

tius

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

anonyme anlaufstelle
für betroffene und angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

Einfamilienhaus zum Kaufen
gesucht! Familie mit 3 Kindern
sucht Einfamilienhaus in Ebern ab
150 qm zum Kaufen 0179/
5252914

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

450 #-Kraft (auch sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung möglich) für Lager- und Versand-
arbeiten im Druckereibetrieb gesucht.
Bewerbungen auf dem Postweg oder per E-Mail erbeten! 
Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach, 
E-Mail: j.schroeder@aktiv-druck.de
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96176 Pfarrweisach
Kraisdorf
Brünner Straße 8

Tel. 0 95 35 / 12 35
Fax. 0 95 35 / 14 25

Gerüst - VWs - trockenbau
CARSTEN MARTIN

MaLer PutzMARTIN

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Inklusive
Thermen-Gutschein*

Die Zeit gemeinsam genießen,
        wo immer wir wollen. Mit dem 
  3 Monate Aktiv-65+ Ticket.

*  Beim Kauf eines 3 Monate Aktiv-65+ 
Tickets oder einer 3 Monate Aktiv-65+ 
Partnerkarte erhalten Sie einen Gut- 
schein für einen Aufenthalt von vier 
Stunden in der Obermain-Therme 
inklusive Sauna. 

**  Die 3 Monate Aktiv-65+ Partnerkarte  
ist nur erhältlich in Kombination mit 
dem 3 Monate Aktiv-65+ Ticket. Auch 
der Partner muss mindestens 65 Jahre 
alt sein.

Noch nie war die Gelegenheit so günstig.
Eine ganze Region zum Entdeckerpreis: Erleben  
Sie jetzt das gesamte DB Regio Streckennetz in 
Oberfranken, Teilen der Oberpfalz und Thüringens. 
Und das drei Monate lang und unbegrenzt! Wie  
das geht? Mit dem 3 Monate Aktiv-65+ Ticket zum 
Preis von nur 132 Euro. Gemeinsam macht mehr 
Spaß: Nehmen Sie bis zu 3 Kinder (bis 14 Jahre) 
kostenlos mit. Ihr Partner soll auch mit an Bord? 
Dann holen Sie sich die Partnerkarte** für nur 
66 Euro zusätzlich.  
Tickets erhalten Sie an allen Ticket-Schaltern und  
in allen Reise zentren der Deutschen Bahn. 

Informationen unter www.bahn.de/dreimonateaktiv

Sie suchen eine liebevolle 
24h Betreuung?

Rundumbetreuung 24h
Wenden Sie sich an uns. 

Wir beantworten gerne 
Ihre Fragen.

Tel. 0040-2698-66048
info@altenpflegeroth24.com
www.altenpflegeroth24.com
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Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2082

Jetzt als ePaper lesen

Mitteilungsblatt VG Ebern

Paket L
5000 Flyer

250 Plakate
99€
nur 85 €

Paket M
2500 Flyer

100 Plakate
89€
nur 75€

Paket S
1000 Flyer
50 Plakate
79€
nur 49 €

5000 Flyer
250 Plakate
99€
nur 

DER PREISHAMMER 
     Festwerbung stark reduziert

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG  |  Peter Henlein Str.1  |  91292 Forchheim 

Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, 
die per Onlinebestellung 
übermittelt werden




